
Einladung zur Sitzung des  
Ortschaftsrats am 25.01.2024  
Zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrats 
Ailingen am Donnerstag, 25. Januar um 
18:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses   
Ailingen lade ich herzlich ein. 
Tagesordnung: 
1. Bericht des Vorsitzenden 
2.  Bekanntgabe eines nichtöffentlich 

gefassten Beschlusses 
3. Einwohnerfragestunde 
4. Stellungnahme zu Baugesuchen 
4.1 Baugesuch: 
  Nutzungsänderung von Büroräumen 

im Erdgeschoss (Haus 3) in eine Arzt-
praxis 

 Grötzelstraße, Flst.-Nr.: 1350/13
4.2 Vereinfachtes Verfahren: 
  Erweiterung des bestehenden Wohn-

hauses durch Anbau im EG und 1. OG 
inklusive Dachterrasse im DG, Einbau 
einer zweiten Wohneinheit im 1. OG + 
DG 

 Rotachstraße, Flst.-Nr.: 1503 
4.3 Vereinfachtes Verfahren: 
  Quartier Gartenstraße - Neubau 4 

Mehrfamilienhäuser mit insgesamt 25 
Wohneinheiten und einer Tiefgarage 

 Gartenstraße, Flst.-Nr.: 842 
4.4 Baugesuch: 
  Nutzungsänderung der bestehende 

Wohnung Nr. 10 im 1.OG Hausnr. 8 
in eine Ferienwohnung 

 Pfannenstiel, Flst.-Nr.: 434/8 
4.5 Vereinfachtes Verfahren: 
  Errichtung einer Leichtbauhalle als Lager 

für Paletten und Verpackungsmaterial 
 Buchholz, Flst.-Nr.: 1473 
5. Baugesuche zur Infomation 
5.1 Bauvoranfrage: 
 Aufstockung Wohnhaus. 
 Kirchweg, Flst.-Nr.: 958/1
5.2 Vereinfachtes Verfahren: 
  Neubau von 7 in Reihe aufgestellten 

Stahlbeton-Fertiggaragen mit Flach-
dach 

 Berger Halde, Flst.-Nr.: 1326/4 

5.3 Vereinfachtes Verfahren: 
  ESSO Rebranding Werbeanlage / 

Austausch von Werbeanlagen an der 
bestehenden OMV Tankstelle 

 Bodenseestr., Flst.-Nr.: 878 
6. Verschiedenes und Bekanntgaben 

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sit-
zung an. 

Andreas Lipp 
Ortsvorsteher 
  
Informationen zur Sitzung sind unter  
www.sitzungsdienst.friedrichshafen.de
einsehbar.

Neujahrsempfang am 12. Januar 
im Gemeindehaus Berg 
Mit einem bebilderten Jahresrückblick im 
voll besetzten Gemeindehaus ließ Orts-
vorsteher Lipp beim traditionellen Neu-
jahrsempfang einige Veranstaltungen der 
Ortschaft, Vereine und Kirchen sowie 
sportliche Erfolge von Ailinger Vereinen 
des vergangenen Jahres Revue passieren. 
Außerdem gab er einen Ausblick auf The-
men, die unsere Ortschaft im neuen Jahr 
beschäftigen werden.

Nach der Corona-Pandemie hatten alle 
Hoffnung auf eine Rückkehr zur Norma-
lität – doch 2023 war leider ein Jahr der 
Krisen. Ukraine-Krieg, Energiekrise, Krise 
im Gesundheitswesen, eine hohe Inflation, 
der Fachkräftemangel in allen Branchen – 
besonders auch im öffentlichen Bereich – 
alles Faktoren, bei denen es schwerfällt, 
optimistisch zu bleiben. Doch es gab auch 
viele schöne Begebenheiten und Momen-
te, aus denen man wieder Hoffnung und 
Kraft schöpfen kann. Das ehrenamtliche 
Engagement – in den Vereinen, in den Kir-
chen, in den Institutionen – das ist das, 
was unsere Ortschaft ausmacht. „Der Zu-
sammenhalt der Ailinger ist das, was aus 
einem Wohnplatz ein Dorf, eine Heimat, 
eine Gemeinschaft macht!“ - dafür dank-
te Ortsvorsteher Lipp allen ehrenamtlich 
Engagierten sehr herzlich! 
  
Der derzeitige Fachkräftemangel ist auch 
besonders bei der Kinderbetreuung spür-
bar. Daher galt sein besonderer Dank den 
vielen Erziehenden für ihre wichtige, en-
gagierte und sehr gute Arbeit zum Wohle 
unserer Kinder. 
In der Bodenseestraße entstehen südlich 
des Hofes Wieland mehrere Häuser, in de-
nen auch ein Kindergarten untergebracht 
wird. Es bleibt zu hoffen, dass auch ge-
nügend Personal zur Verfügung steht, um 
die Kinder betreuen zu können. Um das 
Arbeiten in den Häfler Kitas attraktiver zu 
gestalten, werden in Friedrichshafen alle 
Träger aufgrund von Beschlüssen des 
Gemeinderats in vielen Bereichen mit zu-
sätzlichen, freiwilligen Leistungen für das 
Personal entlastet. Ortsvorsteher Lipp plä-
dierte dafür, zusätzliche Verwaltungskräfte 
einzusetzen, um die Kindergartenleitungen 
zu entlasten – ähnlich wie in den Schulse-
kretariaten. 
  
In diesem Zusammenhang dankte er auch 
den Lehrenden, den Betreuern, den Se-
kretariaten und den Hausmeistern unse-
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rer beiden Schulen, der Grund- und Re-
alschule Ailingen. Gerade im Hinblick auf 
die aktuelle PISA-Studie ist deren Arbeit so 
unendlich wichtig. Dem könne man nur mit 
einem motivierten Lehrerkollegium entge-
gentreten, wie wir es hier in Ailingen haben. 
  
Ortsvorsteher Lipp erinnerte an das hohe 
Gut der Demokratie und rief dazu auf, im 
Juni zur Abstimmung bei der Europa- und 
Kommunalwahl zu gehen und sich in den 
politischen Prozess einzubringen und viel-
leicht selbst zu kandidieren. 
  
Die vielen Krisen gehen auch wirtschaftlich 
nicht spurlos an einer Stadt wie Friedrichs-
hafen vorüber. Bisher profitierte auch die 
Ortschaft Ailingen von den Einnahmen aus 
der Gewerbesteuer und aus den Stiftungs-
unternehmen. Doch durch zunehmende 
Kostensteigerungen kommen spannen-
de, vielleicht auch harte Zeiten auf Fried-
richshafen zu. Davon nicht betroffen ist 
der Bau der neuen Rotach-Halle. Die erfor-
derlichen Beschlüsse von den Ausschüs-
sen und von Ortschafts- und Gemeinderat 
wurden gefasst. Er dankte den Gremien 
und Fachämtern, dass Ailingen diesen 
Neubau bekommt. 

Nach wie vor bedauerte Ortsvorsteher 
Lipp den zusehends schlechten baulichen 
Zustand des ehemaligen Martinsheims 
in Berg und dass die Zukunft eines der 
schönsten und prägendsten Häuser un-
serer Ortschaft ungewiss ist. Er appellierte 
an die Verantwortlichen der Stiftung Lie-
benau, dieses schöne Gebäude zu erhal-
ten und wieder einer Nutzung zuzuführen. 
  
Vorfreude weckte Ortsvorsteher Lipp auf 
das Jubiläum. Vor 1250 Jahren wurde Ai-
lingen erstmalig urkundlich erwähnt. Im 
Jubiläumsjahr sind viele schöne Aktionen, 
Vorträge und Veranstaltungen geplant, da-
runter ein Festakt Im März und eine gro-
ße Sterntafel im September. Beim Festakt 
wird auch das neue Ortsbuch vorgestellt, 
in dem Ailingen und seine Ortsteile aus-
führlich dargestellt werden. Überwiegend 
Ailinger Autorinnen und Autoren erzählen 
unter der Federführung von Rainer Barth 
auf circa 400 reich illustrierten Seiten die 
Geschichte und beleuchten Aspekte des 
Lebens früher und heute. 
Informationen zum Jubiläum gibt es auf 
www.1250.ailingen.de. 

Erster Bürgermeister Fabian Müller blickte 
in seinem Grußwort zunächst auf das ver-
gangene Jahr zurück, das man sich sicher 
ganz anderes vorgestellt habe. Vor dem 
Hintergrund der zunehmenden Unzufrie-
denheit appellierte er, gut daran zu tun, 
sich auf das Wesentliche zu besinnen und 
die Zukunft mitzugestalten und sich nicht 
treiben zu lassen. Ailingen sei ein gutes 
Beispiel, wie das Miteinander, ein aktives 
Vereinsleben und ehrenamtliches Engage-
ment eine Ortschaft lebenswert machen. 

Traditionell werden beim Neujahrsempfang 
engagierte Menschen geehrt, die sich in 
besonderer Weise für die Ortschaft ver-
dient gemacht haben. Peter Braisch und 
Markus Eberle wurden für ihr ehrenamt-
liches Engagement mit der Ailinger Ehren-
nadel in Silber ausgezeichnet. 
  
Mit einem dreifachen „Narri – Narro“ fei-
erten die anwesenden Narren die Ehrung 
von Peter Braisch. Seit 1981 ist er Mit-
glied bei der Narrenzunft Lottenweiler. Von 
1993 – 2013 war er Mitglied im Zunftrat 
und von 2013 bis 2023 Vizezunftmeister. 
Im Anschluss wurde er zum Ehrenzunf-
trat ernannt. In seiner langen Zeit in den 
verschiedenen Funktionen wirkte er unter 
anderem bei der Durchführung von Veran-
staltungen mit, half beim Bau und Anbau 
des Dorfgemeinschaftshauses, kümmerte 
sich um Verwaltungsaufgaben und vieles 
mehr. Für ihn zählt vor allem das Gemein-
schaftsgefühl innerhalb der Zunft – für ihn 
geht die Fasnet über alles. 
  
Im Alter von 18 Jahren trat Markus Eber-
le in die Feuerwehr-Abteilung Ailingen ein. 
Ihm wurde dieses ehrenamtliche Engage-
ment quasi in die Wiege gelegt, denn auch 
sein Vater war Feuerwehrmann. In seiner 
bisher 35-jährigen aktiven Mitgliedschaft 
hat er zahlreiche Lehrgänge besucht und 
seit 28 Jahren ist er Gruppenführer. Er wur-
de mit dem Leistungsabzeichen in Gold 
und des silbernen Feuerwehr Ehrenkreu-
zes des Landes Baden-Württemberg aus-
gezeichnet. Seit 2001 gehört Markus Eber-
le außerdem dem Feuerwehr-Ausschuss 
an. Ihm ist der ehrenamtliche Dienst an 
der Allgemeinheit sehr wichtig. Neben sei-
nem Hauptberuf als Landwirt ist er auch 
seit über 25 Jahren Ortsobmann und seit 
2014 Mitglied des Ailinger Ortschaftsrats. 

Mit schwungvollen Stücken umrahmte 
eine Abordnung des Musikvereins Berg 
den kurzweiligen Neujahrsempfang. Im 
Anschluss ließen viele Gäste den Abend 
in geselliger Runde ausklingen. 
  
Ein großer Dank gilt der Pächtergemein-
schaft Berg für die Bewirtung, Bianca Götz 
für die herrliche Blumendekoration im Ge-
meindehaus sowie dem Team der Ortsver-
waltung für die Vorbereitung und Durch-
führung des Abends.

Notrufe, Notdienste
• Polizeinotruf 110
• Feuerwehr, Notarzt 112
• Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
 von 18 bis 8 Uhr
• Zahnärztlicher
 Notfalldienst BW 0761 120 120 00  
• DRK Friedrichshafen
 Unfall- und
 Krankentransport 1 92 22
• Störungsdienst Strom, 
 Erdgas, Wasser
 Stadtwerk am See  0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe 504-0
Evang. Diakonie 92 26 56
Kath. Sozialstation 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 20. Januar  
Apotheke in Fischbach, 
Zeppelinstraße 310, Tel. 4725
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Sonntag, 21. Januar 
Stadt-Apotheke Tettnang,
Lindauer Straße 1, Tel. 07542 93700
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 

Tagesaktueller Notdienst auch unter  
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)
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Verlässlicher Ansprechpartner zur 
Rente 
- Manfred Probst als ehrenamtlicher 
Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung Bund für den Land-
kreis Bodenseekreis wiedergewählt 
Manfred Probst ist bereits seit vielen Jah-
ren als ehrenamtlicher Versichertenbera-
ter für die Deutsche Rentenversicherung 
Bund tätig. Er kümmert sich im Landkreis 
Bodenseekreis um die Anliegen der Ver-
sicherten, nimmt Anträge auf und beant-
wortet Fragen rund um das Thema Ren-
te. Er sorgt damit für eine ortsnahe und 
persönliche Verbindung der Rentenver-
sicherung zu ihren Versicherten. Probst 
wurde von der Vertreterversammlung der 
Deutschen Rentenversicherung Bund für 
weitere sechs Jahre als Versichertenbera-
ter gewählt. Die Vertreterversammlung ist 
das Parlament der Rentenversicherung. 
Ihm wurde bei der diesjährigen Sozialwahl 
von den Versicherten ein neues Mandat 
erteilt. Zur Wahl als Versichertenberater 
aufgestellt wurde Probst durch die ver.di. 
„Es macht mir großen Spaß, die Menschen 
in meiner Umgebung bei Fragen zum The-
ma Rente beraten und unterstützen zu dür-
fen. Mir ist wichtig, dass mich niemand mit 
dem Gefühl verlässt, etwas nicht verstan-
den zu haben“, so Probst 
Bundesweit engagieren sich rund  
2.600 Ehrenamtliche als Versichertenbera-
terinnen und -berater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund. Sie nehmen jährlich 
über 200.000 Rentenanträge sowie Anträ-
ge auf Klärung des persönlichen Versiche-
rungskontos auf. In über einer Million Be-
ratungen pro Jahr informieren sie über die 
Voraussetzungen der verschiedenen Ren-
tenarten und die Möglichkeiten zum per-
sönlichen Rentenbeginn sowie zu vielen 
anderen Angelegenheiten der gesetzlichen 
Rentenversicherung. Diese Serviceleistun-
gen sind für die Versicherten, Rentnerinnen 
und Rentner kostenfrei. Die Versicherten-
beraterinnen und Versichertenberater ar-
beiten ehrenamtlich. 
  
Beratung einmal monatlich im Rathaus 
Ailingen 
Versicherte der Deutschen Rentenversi-
cherung haben die Gelegenheit, Fragen 
und Probleme mit Manfred Probst zu be-
sprechen sowie Rentenanträge zu stellen 
oder das Rentenkonto klären zu lassen. 
Die Interessenten werden gebeten, die ent-
sprechenden Unterlagen möglichst voll-
ständig mitzubringen. Eine Beratung ist 
jedoch nur mit Termin möglich. 
Nächster Termin: Montag, 5. Februar 
Bitte vereinbaren Sie daher telefonisch 
unter der Telefonnummer 07541 6897 
(ab 18 Uhr) einen Beratungstermin für 
diesen Sprechtag.

Unsere Jubilare�
Es feiern 
am Sonntag, 21. Januar, 
Herr Hermann Weiß, 
den 75. Geburtstag 
und 
Herr Franz Xaver Buchstab, 
den 85. Geburtstag; 

am Mittwoch, 24. Januar, 
Herr Claus Dieter Bruno Müller, 
den 80. Geburtstag. 
  
Wir wünschen allen Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute. 

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

SPIELENACHMTTAG 
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag, 
22. Januar von 14 - 17 Uhr statt.

Fasnetsnachmittag  
Am Mittwoch, 24. Januar um 14 Uhr 
wollen wir in der Cafeteria wieder 
Fasnet feiern. Es würde uns sehr 
freuen, wenn wir viele Gäste im Fas-
nets-Häse begrüßen können. 
Ali Gero - Narri Narro -	   
Bergauf Bergab

Seniorenwanderung   
Donnerstag, 25. Januar  
Die Ailinger Seniorenwan-
dergruppe hat ihren Winter-

schlaf frühzeitig beendet und startet um 14 
Uhr am Roncalli-Haus in das neue Jahr. 
Festes Schuhwerk und eine Narrenkappe 
im Handgepäck sind wünschenswert. Wir 
bleiben in der Gegend. 
Gehzeit ca. 2 Std. 
Eine Einkehr ist vorgesehen. 
Begleiter: Franz Hillebrand. 
  
Vorschau auf die  
nächsten Veranstaltungen: 

CAFETERIA 
Sind Sie einsam und nicht ger-
ne alleine, schauen Sie doch mal 

bei uns herein. Jeden Mittwoch von 14 - 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer, 
kommen Sie ganz einfach her.  
Nächster Termin: 31. Januar

Liebenau Leben im Alter 
gGmbH 
Haus St. Martin 

Wohn- u. Pflegegemeinschaft 
Heimgebundene Wohnungen 
Ittenhauser Str. 19, 88048 Friedrichshafen 
Telefon	07541 60348-0 
Fax	 07541 60348-123 
E-Mail:	 martin.ailingen@stiftung-liebenau.de 

Wohnanlage Berg 
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen 
Telefon	07541 392 744 
E-Mail:	 wohnanlage.berg@stiftung-
	 liebenau.de 
  

Sozialstation St. Anna 
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren 
Telefon	07542 22928 
Fax	 07542 4596 
E-Mail:	� sozialstation.meckenbeuren@ 

stiftung-liebenau.de 
	 www.stiftung-liebenau.de

Öffnungszeiten 
Ortsverwaltung Ailingen 

www.ailingen.de 
info@ailingen.de 

Tel. 507-0, Fax 507-200 
  

Montag - Freitag	�  08 bis 12 Uhr 
Montag	�  14 bis 17 Uhr 
Donnerstag	�  14 bis 18 Uhr

Freitag, 19. Januar 
Kaffeekränzle 
Narrenzunft Lottenweiler 
14 Uhr, DGH Lottenweiler 
  
Jugendball 
Narrenzunft Berg 
18 Uhr, Gemeindehaus Berg 
  
Samstag, 20. Januar 
Narrenbaumstellen 
Narrenzunft Ailingen 
14 Uhr, Rathausplatz 
  
Oberschwäbische Meisterschaft 
Kunststurnen 
TSG-Abt. Turnen 
14 Uhr, Sporthalle Ailingen 
  
Mittwoch, 24. Januar 
Fasnetsnachmittag 
Seniorenbeirat Ailingen 
14 Uhr, Seniorentreff Ailingen 
  
Donnerstag, 25. Januar 
Sitzung des Ortschaftsrats 
Ortsverwaltung Ailingen 
18:30 Uhr, Rathaus, Sitzungssaal 
  
Vortrag: Aktuelles aus dem Kirchen-
leben 
Kolpingfamilie FN-Berg 
19:30 Uhr, Gemeindehaus Berg, 
Nikolaussaal 
  
Samstag, 27. Januar 
Mittagessen für alle 
Ev. Kirchengemeinde 
11:30 Uhr, ev. Gemeindezentrum 
  
Oilinger Zunftball 
Narrenzunft Ailingen 
20 Uhr, Rotach-Halle 
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Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  
verschiedene Feinkostspezialitäten, 
Bratwurst vom Grill, und vieles mehr 
bietet der

Ailinger Wochenmarkt
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz. 
 

  
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Markt-
beschicker: 
•	� Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 

von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla 

•	Fischstand der Fa. Meichle 
•	Obst- und Gemüsestand Natterer 
•	� Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger
•	� Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg 
•	� Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten 
•	� Neu! Cucci - italienische Feinkost, 

Olivenöl, Käse, Pasta- und Antipas-
tivariationen 

•	Neu! Bernhard‘s Brutzelbude 

Übung 
Die nächste Feuerwehrübung ist am Frei-
tag, 19 Januar. 
Antreten um 19:30 Uhr. 
Der Kommandant

Wertstoffabgabe  
am WertstoffhofPLUS+ 
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem 
•	 Altglas, 
•	 Altkleider + Schuhe, 
•	 Altpapier, Pappe + Kartonagen, 
	 Altmetall, 
•	 Altholz, 
•	 Elektroaltgeräte, 
•	 Gartenabfälle, 
•	 Haushaltskeramik und 
•	 Verpackungskunststoffe 
entsorgt werden. 
Außerdem ist die Abgabe von Sperrmüll 
mit Sperrmüllkarte bis 100 kg möglich. 
  
Öffnungszeiten: 
WertstoffhofPLUS+ 
Habratsweilerstraße 
Montag, Mittwoch, Freitag �14 - 18 Uhr 
Samstag � 9 - 13 Uhr 

Am Samstag, 2. März findet von 10 -  
14 Uhr endlich wieder der „BASAR rund 
ums Baby und Kind“ im Gemeindehaus 
Berg statt. 
Die Anmeldung für Selbstverkäufer ist ab 
22.01. unter elternbeirat.kigaberg@online.de 
möglich! 
Die ersten 15 Anmeldungen zahlen eine 
Tischgebühr i.H.v. 10 Euro mit Kuchen; 
danach fallen 15 Euro ohne Kuchen an. 
Die Anzahl der Tische ist begrenzt. 
Einlass und Aufbau starten am Veranstal-
tungstag um 8:30 Uhr. Schwangere er-
halten mit Mutterpass bereits ab 9:30 Uhr 
Zutritt zum Basar. 
Natürlich ist mit Kaffee und Kuchen auch 
für das leibliche Wohl gesorgt. 
Ab 11 Uhr kommen dann auch die Kleins-
ten auf Ihre Kosten: Wir freuen uns auf 
das kostenfreie Kinderschminken mit Melis 
Farbenwelt. 
Am Gemeindehaus Berg stehen ausrei-
chend Parkmöglichkeiten zur Verfügung. 
Der Erlös des Basars kommt den Kindern 
im Kindergarten Berg zugute. 

Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldun-
gen und gute Verkäufe. 
Das Team vom  
Elternbeirat im Kindergarten Berg

Neue Holzpferde im 
Kindergarten Haldenberg 
Zu Weihnachten sind im Kindergarten zwei 
neue Bewohner eingezogen. 
Nach unserer gemeinsamen Weihnachts-
feier am 22.12.2023 mit Bilderbuchkino 
und Gesang entdeckten wir die großen 
Holzpferde im Flur. Mit leuchtenden gro-
ßen Augen wurden Sie von den Kindern 
bestaunt und ausführlich begutachtet. 

Diese wurden uns vom Elternbeirat zu 
Weihnachten geschenkt. Dafür wollen wir 
uns von Herzen bedanken! Die Geschen-
ke konnten durch den tatkräftigen Einsatz 
des Elternbeirates, bei der Organisation 
der Tombola und der Verpflegung des Mar-
tinsfestes, finanziert werden.

Die Pferde sind bei allen Kindern beliebt 
und werden jeden Tag fleißig gestriegelt, 
gefüttert und geritten. 
Vielen Dank, an alle Eltern und Angehörige, 
dass Sie durch Ihren Einsatz so eine tolle 
Neuanschaffung möglich gemacht haben! 
Die Kinder und das Team 
des Kindergartens Haldenberg

Kindergartennachrichten

Herausgeber:
Ortsverwaltung Ailingen, Tel. 507-0.
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Ortsvorsteher Andreas Lipp
für den übrigen Inhalt: Katharina Härtel
für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
E-Mail: info@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: mittwochs, 10 Uhr

Herstellung: 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim,

Telefon (07154) 82 22-0.

Redaktion: 
Ortsverwaltung Ailingen, Hauptstraße 2, 
Tel. (07541) 507-100, Fax 507-200.
E-Mail: c.maury@ailingen.de
Redaktionsschluss: dienstags, 12 Uhr
Erscheint wöchentlich freitags.
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Fußballerfolg für Realschule 	  
Ailingen 

Am 28. November 2023 nahm die Fußball-
mannschaft der Realschule Ailingen am 
Schulmannschaftswettbewerb „Jugend 
trainiert für Olympia“ in der WKII (Jahrgang 

2008/09) teil, der im VfB-Stadion Fried-
richshafen stattfand. Hier trat sie gegen 
andere Schulen an, um ihr Können unter 
Beweis zu stellen und sich für die Kreise-
bene zu qualifizieren. 
Das Turnier startete um 9:00 Uhr und un-
sere Mannschaft zeigte von Anfang an 
großes Engagement und Kampfgeist. Im 
ersten Spiel trafen sie auf das Team aus 
Markdorf und lieferten eine beeindrucken-
de Leistung ab, obwohl sie knapp mit 0:1 
unterlagen. Doch unsere Schüler ließen 
sich nicht entmutigen und kehrten mit grö-
ßerem Ehrgeiz auf das Spielfeld zurück. 
Im zweiten Spiel zeigten sie Stärke und ge-
wannen mit 1:0 gegen das Team des GZG. 
Dieser Sieg gab ihnen den nötigen Schub, 
um ins Halbfinale einzuziehen. 
Im Halbfinale traf unser Team auf die 
Mannschaft des Gymnasiums Markdorf, 
und diesmal gab sie eine beeindrucken-
de Vorstellung. Mit einem überzeugenden 
4:0-Sieg sicherten sie sich ihren Platz im 
Finale. 

Durch diesen großartigen Erfolg hat sich 
unsere Fußballmannschaft nun für das 
Kreisfinale qualifiziert, das im März 2024 
stattfinden wird. Dort wird sie gegen die 
besten Teams des Bodenseekreises an-
treten, von denen wiederum der Erstplat-
zierte zum Landesfinale weitergeleitet wird. 
Wir sind überzeugt, dass unsere Schüler 
mit ihrem Teamgeist und ihrer Motivation 
auch im Kreisfinale großartige Leistungen 
zeigen werden. 

Wir gratulieren dem Team der Realschule 
Ailingen zu diesem hervorragenden Erfolg 
und sind gespannt auf weitere großartige 
Leistungen in der Zukunft. Ein besonderer 
Dank gilt auch den Trainern und Trainer-
innen, die zu diesem Erfolg beigetragen 
haben.

Schulnachrichten

26. - 28. Januar 2024 

Wir wünschen unse-
ren Gästen einen an-
genehmen Aufenthalt 
und eine erfolgreiche 
Messe. 
We welcome our 
guests to Friedrichs-
hafen and wish you a 

pleasant stay and a successful trade fair.

Alle aktuellen Informationen zu den 
Häfler Bädern können im Internet un-
ter www.bäder.friedrichshafen.de ab-
gerufen werden. 
 

Sportbad Friedrichshafen: 
Öffnungszeiten Badbereich: 
Mo - So: 9 - 21 Uhr 
Di + Do: 7- 21 Uhr  
(außerhalb der Schulferien)  
Öffnungszeiten Saunabereich: 
Mo - So: 10 - 21 Uhr;  
Montag ist Damensaunatag.

UNSERE VERANSTALTUNGSTIPPS:

Freitag, 19. Januar, 20 Uhr  
Multimediashow – Per PKW nach IN-
DIEN im GZH 
Infos: www.diewelterfahren.de 
  
Samstag, 20. Januar, 20 Uhr  
Pop-Rock mit Small Town Mates im 
Theater Atrium 
Infos: www.kulturhaus-caserne.de 
  
Sonntag, 21. Januar, 15 Uhr  
Ausstellungsführung: Kryptomania. 
Die Verheißungen der Blockchain im 
Zeppelin Museum 
Infos: www.zeppelin-museum.de 
  
Mittwoch, 24. Januar, 16 Uhr  
Vorlesestunde  „Jim Knopf im Land 
der Pyramiden“ 
Infos:  www.medienhaus-am-see.de 
  
Mittwoch, 24. Januar, 17Uhr  
Schulmuseum: Feierabendführung 
durchs Mittelalter 
Infos:
www.schulmuseum.friedrichshafen.de 
  
Donnerstag, 25. Januar, 19Uhr  
Vortrag:  KI: Die Technologie der Zu-
kunft? im Dornier Museum 
Infos: www.dorniermuseum.de 
  
---------- 
  
WEITERE VERANSTALTUNGEN unter 
www.friedrichshafen.de/tourismus/ver-
anstaltungen/ 

Bodensee Card PLUS 2024

Die Bodensee Card  PLUS ist die Erleb-
niskarte für die Vierländerregion Boden-
see. Nach dem einmaligen Kauf der Karte 
profitieren die Karteninhaber von zahlrei-
chen Vorteilen: Freier Eintritt bei über 160 
Attraktionen und tageweise freie Fahrt mit 
den Kursschiffen. 
Der Clou: Die Bodensee Card  PLUS ist für 
3 Tage oder für 7 Tage erhältlich. Die Er-
lebnistage können bis 31. Dezember 2024 
flexibel genutzt werden. Daher ist die Karte 
auch sehr interessant für Einheimische! 
Informationen direkt bei uns in der Tourist- 
Information oder unter www.bodensee.eu. 

UNSERE SERVICELEISTUNGEN: 

	Informationen 
	- Unterkünfte 

	 - Ausflugsziele 
	 - aktuelle Veranstaltungen 
  

Verkauf 
	- Bodensee Card PLUS 

	 - Tickets Ravensburger Spieleland 
	 - Broschüren der Ailinger Künstler 
	 - Wanderkarten und -bücher 
	 - Der Ailinger Haldenberg (Rainer Barth) 
	 - �Seeberge und Seeblicke (Rainer Barth) 
	 - Kochbuch der Landfrauen 
	 - �Souvenirs (Stofftaschen, Apfelboxen 

und Apfelteiler, Schlüsselanhänger 
aus Holz in Form des Bodensee oder 
als Apfel) 

	 - Friedrichshafener Geschenkgutschein 
	 - Fernbus-Tickets (www.flixbus.de) 

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
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	Verleih 
	- GPS-Geräte für Geocaching-Touren 

	 - �Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 
inkl. Ausstattung 

	 - Rückentrage 
	 - Bollerwagen 
	 - Picknick-Korb mit Geschirr und Decke 
	 - Nordic-Walking-Stöcke 

	 - �Fahrräder für Erwachsene und Kin-
der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

Öffnungszeiten Tourist-Information 
Winter: November bis März 
Mo, Di und Do	�  09.00 - 12.00 Uhr 
Im Erdgeschoss des Rathauses 

Telefon 07541/507-222 
tourismus@ailingen.de 
www.ailingen.de 

Ihre Ansprechpartnerinnen:  
Frau Anna Fehringer, Frau Carmen Eisele 
und Frau Ingrid Wackler

Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 
(gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 21. Januar - 3. Sonntag nach 
Epiphanias 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 

(Pfarrer Volker Kühn) 
	 (Gottesdienst in Oberteurin-

gen 9.00 Uhr mit Pfarrer Vol-
ker Kühn)

Wochenspruch:	� Es werden kommen von 
Osten und von Westen, 
von Norden und von 
Süden, die zu Tisch 
sitzen werden im Reich 
Gottes (Lk 13,29) 

Wochenlied:	� EG 293  Lobt Gott, den 
Herrn, ihr Heiden all

	� W597  In Christus gilt 
nicht Ost noch West 

Predigttext:	� 2. Kön 5,(1-8)9-15 (16-
18)19a (AT): Die Hei-
lung des Naaman 

Organistin:		  Frau Urbanek 

Einladung zu den Gottesdiensten 
Sonntag, 28. Januar 
09.00 Uhr	 Gottesdienst
	 (Pfarrerin Sylvia Nölke) 
Sonntag, 04. Februar 
10.15 Uhr	 Gottesdienst 
	 (Pfarrer Volker Kühn) 
Sonntag, 11. Februar 
09.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 (Pfarrerin Sylvia Nölke) 
Sonntag, 18. Februar 
10.15 Uhr	 Gottesdienst 
	 (Pfarrer Volker Kühn) 
Sonntag, 24. März 
09.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 (Pfarrerin Sylvia Nölke) 
Gründonnerstag, 28. März 
19.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 (Pfarrer Volker Kühn) 
Karfreitag, 29. März 
09.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 (Pfarrerin Sylvia Nölke) 
Ostersonntag, 31. März 
10.15 Uhr	 Gottesdienst
	 (Pfarrer Volker Kühn) 
Ostermontag, 01. April 
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Prädikant) 

Aktuelles vom 22.01. - 28.01.2024  

Montag, 22.01.2024 
18.00 Uhr	 Jugendtreff 
Dienstag, 23.01.2024 
14.30 Uhr	 Krabbelgruppe 

Mittwoch, 24.01.2024  
15.00 Uhr	 Konfirmanden-Unterricht 
Donnerstag, 25.01.2024  
09.30 Uhr	 Flötenensemble-Probe 
Freitag, 26.01.2024 
20.00 Uhr	 Gospelchor-Probe 
Samstag, 27.01.2024  
11.30 Uhr	 Gemeindeessen im Ev. Ge-

meindezentrum 
Sonntag, 28.01.2024  
09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin 

Sylvia Nölke 
  

Gemeindeessen 

Mittagessen in Ailingen 
am Samstag, den 27. Januar 2024 

von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum 

Ailingen, Kirchweg 8. 
Die Kirchengemeinde lädt ein zu einem Es-
sen für Jedermann/frau. Angeboten wird 
ein gutes Eintopf-Gericht mit Brot zu ei-
nem Richtpreis von 2.- Euro. Getränke 
und Kuchen auf Spendenbasis. 
Nächster Termin ist der 24. Februar 2024. 
Wir freuen uns auf Sie! 
  
Vorankündigung Seniorenkreis!!! 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir wollen Sie herzlich einladen zu unse-
rem nächsten Seniorenkreis am  Dienstag, 
30. Januar um 15 Uhr im Evangelischen 
Gemeindezentrum in Ailingen. 
Als Thema wollen wir uns mit der neuen 
Jahreslosung für das Jahr 2024 beschäf-
tigen und natürlich Kaffee und Kuchen ge-
nießen. 
Auch neue Besucher sind herzlich will-
kommen.   
Bis bald, wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Ihr Team des Seniorenkreises 

Evang. Diakoniestation
ambulante Dienste
gGmbH
P
egedienst: 
Stefan Kluth: 
07541 /9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Mechthild Kuhnle:
Iris Meier: 07541 /9226-58
Essen auf Rädern:
Helene Fellner
07541 /9226-22

Kirchliche Nachrichten
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Katholische Kirchengemeinde 
Katholische Seelsorgeeinheit IV 
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen 
Pfarrer Reinhard Hangst 
Tel. 07546/5276 
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de 
Gemeindereferentin Carolin Spieler 
Tel. 07541/603394-3 
E-Mail: Carolin.Spieler@drs.de 
  
Pfarramt 
St. Johannes Baptist, Ailingen 
Ittenhauser Str. 3 
88048 Friedrichshafen  
Tel. 07541/603394-0  
Fax-Nr. 07541/603394-8 
E-Mail:  
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de  
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf   
Öffnungszeiten 
Mittwoch	�  15 – 17 Uhr 
Donnerstag	�  9 – 12 Uhr   
Bankverbindung: 
Kath. Pfarramt Ailingen 
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64   
Pfarramt  St. Petrus und Paulus,  
Ettenkirch 
Petrus-Mohr-Weg 3, 07546/2117 
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Ute Hobe   
Pfarramt  St. Martinus, Oberteuringen 
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276 
Email: stmartin.oberteuringen@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen: Karin Müller u. 
Heike Schorpp 

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3, Tel. (07541) 6033940

Sonntag, 21. Januar,  
3. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 25. Januar,  
Bekehrung des Hl. Apostel Paulus 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier im Roncalli- 

Haus 
Samstag, 27. Januar 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 28. Januar,  
4. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst im Ron-

calli-Haus 
	 Fasnet - ihr dürft gerne ver-

kleidet kommen 
 

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

Samstag, 20. Januar 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag 
	 mit Kirchenchor,anschl. Mitar-

beiterfest im Feuerwehrheim 
Sonntag, 21. Januar,  
3. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Dienstag, 23. Januar 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 28. Januar,  
4. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
11:15 Uhr	 Tauffeier 

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

Freitag, 19. Januar 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 21. Januar,  
3. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
11:15 Uhr	 Tauffeier 
Freitag, 26. Januar 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 28. Januar,  
4. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
  
  
MITTEILUNGEN 
  
Aus unserer Seelsorgeeinheit 
  
Schrifttexte 
3. Sonntag im Jahreskreis - 21. Januar 
L I: Jona 3, 1-5.10, L II: 1 Kor 7, 29-31, 
Ev: Mk 1, 14-20 
4. Sonntag im Jahreskreis – 28. Januar 
L I: Dtn 18, 15-20, L II: 1 Kor 7, 32-25, 
Ev: Mk 1, 21-28 
  
Wichtig! 
Bitte informieren Sie sich auch über aktu-
elle Neuerungen auf unserer Homepage: 
https://se-aeto.drs.de 
  
Aus unserer Gemeinde 
  

 

Aktion 
Dreikönigssingen 2024 
  
D A N K E !!! 
Wir bedanken uns bei allen 
Kindern und Jugendlichen, 
die sich an der diesjährigen 

Sternsingeraktion beteiligt haben. Ihr seid 
toll – ein Segen für unsere Gemeinde und 
für Kinder weltweit! 
Ein herzliches Dankeschön gilt ebenso al-
len Eltern und fleißigen Helfern, die zum 
Gelingen der Aktion beigetragen haben – 
ohne euren Einsatz wäre eine solche Ak-
tion nicht möglich. 
Nicht zuletzt DANKE an alle Gemeindemit-
glieder, die unsere Sternsinger mit ihren 
Begleitpersonen so freundlich aufgenom-
men und mit einer Spende bedacht haben. 
Für das vorläufige Spenden-Ergebnis 
von 5.618,50 € danken wir allen Spender-
innen und Spendern recht herzlich! 

Über das Spendenergebnis freuen wir uns 
sehr und leiten das Geld gerne an das Kin-
dermissionswerk Aachen, Aktion Sternsin-
ger 2024 weiter. 
Die Sternsinger-Segensbriefe können 
Sie noch den ganzen Januar hindurch 
im Vorraum des kath. Pfarramts (tags-
über geöffnet) oder an den Sonntagen in 
der Pfarrkirche abholen. 
Das Sternsingerteam 

Wir feiern Familiengottesdienst 
Liebe Kinder und Familien, 
am Sonntag, 28. Januar um 10:00 Uhr ist 
wieder Familiengottesdienst mit dem The-
ma „Fasnet“ im Roncalli-Haus. Wir freuen 
uns, wenn Jung und Alt kommen, natürlich 
gerne auch verkleidet! 
Das Familiengottesdienst-Team 

Liebe Gemeindeglieder, 
auch in diesem Jahr laden wir euch wie-
der recht herzlich zu unserer Gemein-
defasnet am 09.02.2024 ins Roncalli- 
Haus ein. Einlass ist ab 19.44 Uhr. Für 
Speis und Trank wird gesorgt. Mit Tanz-
musik von Reinhold, buntem Programm 
und Barbetrieb im Keller freuen wir uns 
auf einen geselligen Abend mit euch! 

Einladung zum Senioren-Fasnetsnach-
mittag im Roncallihaus 
Am Donnerstag, 1. Februar 2024  möch-
ten wir   mit Ihnen unter dem Motto „Freut 
euch des Lebens“ Fasnet feiern. Freuen 
Sie sich auf ein paar gesellige Stunden 
mit Musik und kleinem Fasnetsprogramm. 
Wir verwöhnen Sie ab 14 Uhr mit Kaffee 
und Kuchen und schicken Sie auch am 
Abend nicht hungrig nach Hause! 
Damit wir planen können und weil die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Ihre 
baldige Anmeldung bei 
Adelheid Birnbaum, Tel. 53920 oder The-
resia Herold, Tel. 6524. 
Dankbar sind wir, wenn uns jemand einen 
Kuchen bäckt. Bitte auch diesen unter den 
obigen Telefonnummern anmelden. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Senioren-Fasnetsteam 
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Aus unserer Partnergemeinde 
Gemeinsam Weihnachten feiern. Für 
Menschen in Uganda, die Perspektive.  

Liebe Gemeinde 
St. Johannes 
Baptist in Ailin-
gen und St. 
Martin in Ober-
teuringen, liebe 
Freunde unse-
rer Projekte. 
Auch in diesem 
Jahr haben wir 
Weihnachten 
mit unseren 
Brüdern und 
Schwestern in 
unserer Partner-

gemeinde in Uganda gefeiert. Wir danken 
Ihnen mit einem innigen „vergelt`s Gott“ 
für Ihre großartige Unterstützung.“ Danke 
für das schöne Fest, das Sie den Men-
schen in unsere Partnergemeinde be-
reitet haben.  
Sie haben aus vier Projekten Ihre Weih-
nachtsidee gewählt und damit große Freu-
de bereitet. Jeder Euro zählt und wirkt. Er 
schenkt ein Lächeln und wirkt nachhaltig 
in die Zukunft. Sie haben viele leere Töpfe 
gefüllt, 28 Familien freuen sich, dass eine 
Ziege meckert und Ei, ei, ei, die Freude ist 
groß über 137-mal zwei geflügelte Famili-
enhelfer, die Hühner.
„Sehr gut. 1+“ geben wir für Ihre Unter-
stützung des Lehrerprojektes: 66-mal kann 
ein Lehrergehalt aufgestockt werden. Das 
ist eine große Hilfe. Dieses Projekt ist be-
sonders effektiv. Es ermöglicht, dass Un-
terricht gehalten werden kann, auch wenn 
nicht alle Eltern in der Lage sind, das ge-
samte Schulgeld aufzubringen und die 
Schülerpatenschaften den Bedarf noch 
nicht decken. Wenn die Lehrergehälter be-
zahlt werden können, bleiben Sie an unse-
rer Schule. Das möchten die Schüler, Ihre 
Eltern, die Lehrkräfte und wir. 
Danke sehr für Ihre Treue in der Unterstüt-
zung und die rege Teilnahme an Sonderak-
tionen gegen den Hunger im vergangenen 
Jahr. Danke für Ihre Freundschaft zu Fr. 
Aloysious mit den Menschen in der Pfarrei 
und der Schule in Uganda. 
Ihr Missionsausschuss 
 
Was wären wir ohne Sie? 
Sie sind unsere Freude, unser Rücken-
wind. Mit Ihrer Hilfe haben zahlreiche Fa-
milien in der Weihnachtszeit große Freude 
erlebt. Sie lassen Sie herzlich für dieses 
Zeichen der Freundschaft grüßen. Die Tie-
re sind eine wertvolle Hilfe im Alltag. Viele 
leere Töpfe können in den kommenden 
Wochen gefüllt werden. Das ist großartig. 
Die Lehrerinnen und Lehrer an der Schule 
sind sehr dankbar, dass sie Ihre Gehälter 
für einige Zeit gesichert wissen. Sie sen-
den Ihnen ebenfalls dankbare Grüße. 
Ich denke gerne an die Zeit im vergange-
nen Oktober zurück. Es war schön, bei Ih-
nen zu sein. Die Gemeindemitglieder und 
die Kinder in der Schule hören gerne zu, 
wenn ich von meiner Zeit mit Ihnen be-
richte. Und sie sind sehr angetan von den 
herrlichen Apfelplantagen, von denen ich 
Bilder mitgebracht habe. 

Meinen Dank an Sie kann ich nur schwer 
in Worte fassen. Ich bitte unseren Herrn 
Jesus, alles zu vergelten, was wir nicht 
können. Wir sind im Gebet für Sie da. 
Für das Jahr 2024 wünschen wir Ihnen Ge-
sundheit, alles Gute und über allem Got-
tes reichen Segen für Sie und alle, die zu 
Ihnen gehören. 
Ihr Fr. Aloysious mit den Kindern, den Leh-
rern und den vielen Familien, denen Sie 
Freunde und Freude sind. 
Das afrikanische Sprichwort hat sich be-
stätigt: Wenn viele kleine Leute an vielen 
kleinen Orten viele kleine Dinge tun, wer-
den sie die Welt verändern. Sie und wir. 
Zusammen verändern wir die Welt. Wir 
machen sie besser. 
  
Kirchenreinigung 
Für unser Kirchenreinigungsteam suchen 
wir Unterstützung. Bitte melden Sie sich 
bei Interesse auf dem Pfarramt Ailingen 
(T: 07541-6033940) 

Ankündigung: Gruppen-
abend am 2. Februar 
Die Ailinger KAB -Gruppe 
startet am Freitag, 2. Feb-
ruar, mit dem Gottesdienst 
(Maria- Lichtmess), in der 
Kirche, bei dem auch die 
Osterkerzen geweiht wer-
den. Anschließend bege-
ben wir uns ins Roncal-

li-Haus zum Gruppenabend. Wir haben 
dazu den neuen Betriebsseelsorger, Herrn 
Groll, eingeladen. 
Er wird sich und seine Arbeitsweise vor-
stellen, wobei wir mit ihm ins Gespräch 
kommen werden. 
Der Eintritt ist frei - Gäste sind willkommen!

Was sonst noch interessiert 
  
Begegnungstag für Frauen aus Stadt 
und Land 2024 
Miteinander – Füreinander  
Begegnung ist Leben! 
Der Kath. Frauenbund lädt alle interessier-
ten Frauen des Dekanats zum diesjähri-
gen Begegnungstag am Donnerstag, 22. 
Februar 2024,  ins Gemeindezentrum St. 
Gallus nach Tettnang ein. Der Tag beginnt 
um 9 Uhr mit einer Eucharistiefeier in St. 
Gallus. Anschließend wird Gertrud Gei-
ger, Gemeindereferentin, in ihrem Refe-
rat das Thema des Tages aus biblischer 
Sicht beleuchten. Nach der Mittagspau-
se ab 14 Uhr stellt sich, unter der Leitung 
von Melanie Friedrich, die Anlaufstelle für 
Bürgerengagement der Stadt Tettnang vor. 
Zum Thema: „Engagement in Form - und 
außerhalb der Norm“ erzählen dort aktive 
Ehrenamtliche von ihren Angeboten und 
Aktivitäten. 
Beim Begegnungstag ist jede willkommen. 
Der Tag bietet auch Zeit für Begegnung 
und Gespräch mit den anderen Besuche-
rinnen. 
Das Ende der Veranstaltung ist um 16 Uhr. 
Der Unkostenbeitrag für den Tag beträgt 
5 €. 
Verantwortliche für den Tag sind: Gerlinde 
Frey und Judith Schobloch, KDFB Tett
nang 

Mütter beten für ihre Familie 
Am ersten Dienstag im Monat 
– dem 06.02. von 9.30 Uhr bis 
10.30 Uhr – bietet die Schön-

stattbewegung Frauen und Mütter im 
Schönstatt-Zentrum Aulendorf wieder 
„Mütter beten für ihre Familie“ an, um 
Glaube und Leben zu teilen. Gemeinsam 
den „Kontakt nach oben“ herstellen und 
sich gegenseitig stärken ist wichtiges An-
liegen der Veranstaltung. 
Beginn: 9:30 Uhr im Schönstatt-Kapell-
chen; Kontakt: Hildegard-Reck-Zuchotzki, 
07371/961048 

Der nächste Sommer kommt! 
Freizeitenkatalog 2024 der BDKJ  
Ferienwelt erschienen! 
Abwechslungsreiche Freizeitenangebote in 
den Sommerferien bietet die Ferienwelt im 
Bund der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ) der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Junge Menschen mit Interesse an einem 
aktiven Ferienprogramm können aus ei-
nem umfangreichen Angebot mit Reise-
zielen in Europa wählen. 
Ob Gruselnacht am Bodensee, Kanu
expedition auf der Moldau oder Inspirati-
on auf dem Martinusweg - im neuen An-
gebot der BDKJ Ferienwelt ist für jeden 
Freizeittyp etwas dabei. Zahlreiche Ziele 
in Deutschland und Europa warten darauf 
von jungen Leuten entdeckt zu werden. 
Informationen zu allen Freizeitangeboten 
gibt es online unter www.bdkj-ferien-
welt.de oder direkt bei der BDKJ Ferien-
welt, Antoniusstr. 3, 73249 Wernau, Fon: 
07153 3001-122, Fax: 07153 3001-600, 
Mail: ferienwelt@bdkj.info 

Aktuelle Kursangebote und Ver-
anstaltungen der katholischen 
Erwachsenenbildung: 

Anmeldung und weitere Infos: wenn 
nicht anders angegeben, unter 07541/ 
3786072, info@keb-fn.de oder www.keb-
fn.de 
Facebook: keboberschwabenbodensee 
Instagram: @kebbodensee 
Fake-News und Medienkompetenz - 
Online-Vortrag mit der Bundeszentrale 
für Politische Bildung, Referentin Sybille 
Stürmer. Mo. 22.01., 19:00 - 20:30. Online 
per Zoom (Link nach Anmeldung). Anmel-
dung ist erforderlich bei der keb Ravens-
burg unter https://www.keb-rv.de oder per 
E-Mail info@keb-rv.de 
  
Von der Kunst des Zuhörens, mit Mo-
nika G. Braun. Fr., 26.01., 16:00 - 19:00, 
Friedrichshafen, Kath. Gemeindehaus St. 
Nikolaus. Kostenfreie Teilnahme, Anmel-
dung erbeten. 
  
Kindliche Sexualität - Ein lebendiges 
Lernen von Anfang an, mit Verena Big-
gel. Do., 01.02., 19:00 - 20:30, Online per 
Zoom (Link nach Anmeldung). Kostenfreie 
Teilnahme, Anmeldung erbeten. 
  
Gebärden lernen nach „Schau doch 
meine Hände an“, Aufbaukurs für Teil-
nehmende, die bereits einen Grundkurs 
besucht haben, mit Roswitha Österle.  
2 x Mi., 21.02. und 13.03., 19:00 - 20:30, 
Oberteuringen, Haus am Teuringer.  
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Intuitives Malen - ein kreativer Weg zu 
Dir, mit Nadja Lingor. Mi., 21.02., Do., 
22.02., 19:00 - 21:00, Meckenbeuren. In-
fos und Anmeldung direkt unter nadja.sau-
ter@freenet.de 
  
Klarheit und Frieden gewinnen mit der 
Methode „The Work“ nach Byron Katie. 
Bessere Beziehungen in Familie, Arbeit 
und Alltag, mit Silvia Keppeler. Sa., 24.02., 
13:30 - 18:00, Friedrichshafen-Berg, Kath. 
Gemeindesaal St. Nikolaus. 
  
Qi Gong - ein Weg zur Gesundheit, mit 
Lucie Welz. 4 x Mo., ab 26.02., 19:00 - 
21:00, Friedrichshafen, Kath. Gemeinde-
haus „Arche“, St. Columban 

Nachbarschaftshilfe 	
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

 Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940, 
 Fax (07541) 592613
E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Sonntag, 21. Januar 
07:55 Uhr	 Rosenkranz 
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 23. Januar 
19:45 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
Mittwoch, 24. Januar 
17:45 Uhr	 Rosenkranz  
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 27. Januar 
15:00 Uhr	 Tauffeier für Luisa Weiß

Gottesdienste
in unserer Seelsorgeeinheit 
Samstag, 20. Januar 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten 
Sonntag, 21. Januar 
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen 
11:00 Uhr	 Familiengottesdienst, Wort- 

Gottes-Feier mit Kommunion, 
Zum Guten Hirten 

Dienstag, 23. Januar 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, 
Zum Guten Hirten 

Donnerstag, 25. Januar 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen 
Freitag, 26. Januar 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten 
Samstag, 27. Januar	  
13:00 Uhr	 Narrenlob, St. Maria Jetten-

hausen 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten 

Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind: 
Pfarrer Rudolf Bauer
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084 
Email: Rudolf.Bauer@drs.de 
Sprechstunde nach telefonischer Ver-
einbarung 
Gemeindereferentin Adelheid Eisele 
Pfarramt Zum Guten Hirten, 
Tel. 3887412 
E-Mail: Adelheid.Eisele@drs.de 
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist 
gerne für Sie da:
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem
Schulstraße 7, Tel. 51940 
E-Mail: Cornelia.Ellem@drs.de 
Dienstzeiten Pfarrbüro: 
Mittwoch	�  11:00 - 12:30 Uhr 
	�  16:30 -18:00 Uhr 
An den anderen Wochentagen errei-
chen Sie Frau Ellem im Pfarramt Zum 
Guten Hirten, Telefon: 388 740

Aus unserer Gemeinde 

Sternsingeraktion 2024 
In diesem Jahr machten sich 25 Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene unse-
rer Kirchengemeinde als Heilige Drei Kö-
nige gekleidet nach dem feierlichen Aus-
sen-dungsgottesdienst am 6. Januar auf 
den Weg, um die Berger, Unterraderacher 
und Ittenhausener zu besuchen. 
Das tolle Engagement der Sternsinger wur-
de durch die hohe Spendenbereitschaft 
belohnt und so konnte das grandiose vor-
läufige Ergebnis in Höhe von € 6.766,38 für 
Kinder Not gesammelt werden. Ein herzli-
ches Vergelt‘s Gott für diese Spenden und 
für die Gaben an die Sternsinger sowie die 
freundliche Aufnahme in Ihren Häusern. 
Sollten wir Sie nicht zuhause angetroffen, 
Sie aber den Haussegen haben möchten, 
liegen Segensaufkleber in Kirche aus oder 
können im Pfarrbüro abgeholt werden. Falls 
Sie nachträglich noch eine Spende ma-
chen möchten, dürfen Sie diese gerne im 
Pfarrbüro abgeben. Vielen Dank im voraus. 

Ein großes Dankeschön Euch allen, die ihr 
Eure Freizeit investiert und durch Euren 
Einsatz die Aktion und das enorme Ergeb-
nis möglich gemacht habt. 
Ebenso ein herzliches Vergelt’s Gott an 
•  �Herrn Pfarrer Bauer für den gemeinsa-

men Gottesdienst, 
•  �Cornelia Ellem für die Unterstützung 

seitens Pfarrbüro, 
•  �Kornelia Sailer und Sandra Hildebrand, 

die die Sternsinger und ihre Begleiter mit 
dem leckeren Mittagessen gestärkt hat-

ten sowie den Begleitern Jürgen Brath, 
Ursula Broich, Adrian Knecht, Wolfgang 
Künze, Margit Lanz, Xenia Mayer, Tho-
mas Riether, Bianca Ungermann, Jannik 
Willauer, die so tatkräftig unterstützt und 
motiviert haben. 

Es war wieder ein tolles Miteinander, herz-
lichen Dank an alle. 
Erna Ruetz und Petra Willauer 

Erstkommunionvorbereitung 
Am Samstag, 27. Januar, 11 Uhr, ist im 
Gemeindesaal St. Nikolaus Erstkommuni-
onvorbereitung, „Beten - mit Gott reden, 
wie mit einem Freund.“
 
Seniorenfasnet 
Am Mittwoch, 31. Januar, um 14:30 Uhr 
laden wir unsere Senioren und Seniorinnen 
ganz herzlich zu einem närrisch, lustigen 
Beisammensein im Nikolaussaal des Ge-
meindehauses ein. 
Bei einem bunten Fasnetsprogramm bie-
ten wir ein tolles Kuchenbüffet und Kaffee. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Ihr Senio-
ren- und Bewirtungsteam St. Nikolaus Berg
 
Neujahrsempfang 
der SE Friedrichshafen Nord 
Am vergangenen Sonntag fand der traditi-
onelle Neujahrsempfang unserer Seelsor-
geeinheit Friedrichshafen Nord statt. Im 
gemeinsamen Gottesdienst, mitgestaltet 
von den Ministranten aller drei Gemeinden, 
wurden bunte Wollfäden verteilt. Pfarrer 
Bauer lud ein, die Fäden zu verknüpfen, um 
eine Gemeinschaft zu bilden. Im Anschluss 
an die Eucharistiefeier in St. Nikolaus Berg 
feierten die Mitglieder der drei Kirchenge-
meinden St. Maria, St. Nikolaus Berg und 
Zum Guten Hirten den Start ins neue Jahr 
im Gemeindehaus. Die vielen Beziehungen, 
Verknüpfungen und Bänder, die Jede/r ein-
zelne zum Glauben und zur Gemeinde hat, 
waren das Thema der Ansprache von Herrn 
Pfarrer Bauer. Bei leckeren Schnittchen ka-
men die ca. 100 Besucher miteinander ins 
Gespräch und vertieften so manche Bän-
der und Kontakte untereinander. 
Es ist erfreulich, dass sich der Neujahrs-
empfang unserer SE mittlerweile zum fes-
ten Termin etabliert hat und so gut besucht 
war. Vielen Dank an den KGR von St. Niko-
laus Berg und an das Bewirtungsteam des 
Gemeindehauses für die Vorbereitung und 
Organisation des Stehempfangs. 



Seite 10	 Ailinger Ortsnachrichten� Nummer 3

Öffnungszeiten der Bücherei:  
Nach der Eucharistiefeier, von 9:45 -  
10:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team

Kolpingfamilie Berg
Vortrag „Aktuelles aus 
dem Kirchenleben“ 
Die Kolpingfamilie Berg 
lädt am Donnerstag, 
25.01.2024 um 19:30 Uhr 

in das Gemeindehaus Berg zu dem Vor-
trag „Aktuelles aus dem Kirchenleben“ von 
Herrn Pfarrer Rudolf Bauer ein. Gäste sind 
gerne jederzeit willkommen. 
Wir freuen uns über Ihr/Dein Kommen.

Vereinsnachrichten
Narrenzunft  
Schotterwälder Berg
Ein herzliches  „Danke-
schön“ sagen wir allen 
Helfern, den Zimmermän-
nern, Zünften, den Kindern 
und Erzieherinnen des Bil-
dungshauses Berg sowie 

der Lumpenkapelle Froschties, die uns 
vergangenes Wochenende tatkräftig unter-
stützt und damit zu einem gelungenen Nar-
renbaumstellen auf dem Dorfplatz in Berg 
beigetragen haben. Bedanken möchten wir 
uns auch bei all unseren Gästen aus Berg 
und der Umgebung sowie bei unserem Orts-
vorsteher Andreas Lipp für Euer Kommen.  
Folgende Veranstaltungen finden am 
Wochenende statt: 
Freitag, 19.01.2024 
18:00 - 22:00 Uhr
�Jugendball mi DJ Andy 
Gemeindehaus Berg
Eintritt: 4 € 
Einlass: 12 bis 16 Jahre  
Samstag, 20.01.2024
13:00 Uhr	� Tr e f f p u n k t  b e i  	

Wieland‘s 
13:40 Uhr	� Umzugsstart / 
	 Narrenbaumsetzen am 
	 Ailinger Rathausplatz
Sonntag, 21.01.2024
13:13 Uhr	� Umzug Ulm / Busfahrt 
Ausblick auf das nächste Wochenende:
Samstag, 27.01.2024
16:30 Uhr	� Dämmerumzug Ahausen
Wir wünschen eine glückselige Fasnet
Berg auf - Berg ab

Narrenzunft
Lottenweiler e.V.
„Am See do isches 
schee!“ 
Einladungen 
Kaffeekränzle 

Zum Kaffeekränzle im Dorfgemeinschafts-
haus Lottenweiler am Freitag 19.01.2024 
ab 14 Uhr laden wir recht herzlich ein. 
Freut euch auf ein buntes Fasnetspro-
gramm, Unterhaltungs- und Tanzmusik 
mit „Reinhold“, Kaffee und Kuchen und 
ein zünftiges Vesper. 
Wir freuen uns auf einen närrischen 
Plausch mit euch. 
  
Hemedglonker 
Am Freitag, den 02.02.2024 um 19.30 Uhr 
findet wieder unser Hemedglonkerumzug 
statt. Treffpunkt ist bei Knöpfler’s im Hin-
terdorf, dann ziehen wir durch’s Dorf ins 
DGH zum Hemedglonkerball 

Wir sind gespannt auf viele lustige Hemed-
glonker. 
Wir freuen uns auf tolle Veranstaltun-
gen mit euch. 
Eure Narren aus Lottenweiler  
Narri Narro 

Für unsere Hästräger: 
Umzüge und Struultermine 
Freitag 19.01.2024 
14.00 Uhr	 Kaffeekränzle 
	 Im DGH Lottenweiler 
17.00 Uhr	 Einspringen 
	 Kaffeekränzle im DGH 
Samstag 20.01.2024 
13.40Uhr	 Narrenbaumstellen 
	 in Ailingen 
Sonntag 21.01.2024 
13.30 Uhr	 Umzug 
	 in Beuren (Isny) 
  
weitere Termine folgen... 
Euer Zunftrat

Radfahrverein 
Immergrün
Oberliga holt wichtige 
Punkte gegen direkte 
Kontrahenten 
Vergangenen Samstag, 

13.01.2024 spielte die Oberligamannschaft 
mit Pascal Salomon und Manuel Maier den 
letzten Vorrundenspieltag in Bonlanden 
(Filderstadt). Vor dem Spieltag belegte Ai-
lingen den 12. Tabellenplatz und traf auf 
unmittelbare Nachbarn in der Tabelle. Alle 
Spielen waren sogenannte 6 Punkte Spiele 
und von besonderer Bedeutung. Im ersten 
Spiel gegen Bonlanden 2 erwischte Ailin-
gen keinen guten Start. Schnell lag man 
mit 0:1 zurück, konnte aber umgehend 
ausgleichen. Danach war es ein 4-Meter 
der Ailingen wieder in Rückstand brachte. 
Dennoch blieb Ailingen ruhig und erspielte 
sich im Anschluss eine 3:2 Pausenführung. 
Im zweiten Durchgang war es zu Beginn 
erneut knapp. Einige Chancen von Bon-
landen konnte Ailingen teilweise glücklich 
parieren, zeigte dann aber Haltung und er-
spielte sich am Ende einen souveränen 8:4 
Erfolg. Im zweiten Spiel gegen Kemnat 4 
war es ein ählicher Start. Ailingen liegt 0:1 
zurück, glich aber unmittelbar nach dem 
Anspiel zum 1:1 aus. Ailingen blieb dran, 
erzielt das 2:1 und sogar bis zur Pause eine 
deutliche 4:1 Führung. Nach der Halbzeit 
erzielte Kemnat den 4:2 Treffer, Ailingen 
aber blieb cool und erspielte sich einige 
Chancen. Der Ball allerdings wollte nicht 
ins Tor. Nach 3 Aluminiumtreffern war es 

dann soweit und Ailingen erzielte das 5:2 
und in dessen Folge noch das letzte Tor  
zum 6:2 Endstand. Im letzten Spiel gegen 
Schwaikheim 1 war es nahezu ein Deja 
Vu. Ailingen musste erneut den 0:1 Ge-
gentreffer hinnehmen. Ähnlich wie in den 
anderen Spielen ließ sich Ailingen nicht aus 
dem Konzept bringen, erhielt in der Folge 
sogar zwei 4-Meter, die beide nicht ver-
wandelt werden konnten. Dennoch blieb 
Ailingen dran, erspielte sich durch einen 
Schuss durch Tretlager den 1:1 Ausgleich 
und durch einen Fehler im Aufbau von 
Schwaikheim das 2:1, sowie einen wei-
teren Abstauber zum 3:1. Schwaikheim 
konnte den 3:2 Anschluss markieren, aller-
dings spielte Ailingen stark auf und erzielt 
vor der Halbzeit noch das 4:2. In der zwei-
ten Halbzeit hielt Ailingen Schwaikheim auf 
Distanz, spielte sich zwar Chancen heraus 
aber konnte keinen weiteren Treffer erzie-
len. Endstand 4:2. Ailingen belegt nach der 
Vorrunde Platz 8 mit 22 Punkten.
 

von links: Pascal Salomon und Manuel 
Maier

Vorbericht 20.01.2024 
Am Samstag 20.01.2024 reisen gleich  
3 Ailinger Teams zu Auswärtsspieltagen.  
Den Start macht die U14 mit Pia Braun-
ger und Noah Schlecker. Sie spielen um 
14 Uhr in Sindelfingen. Sie belegen aktu-
ell den 9. Tabellenplatz und starten gegen 
Lauffen 1 sowie Sindelfingen 1 und 2 in 
die Rückrunde.  
Die Verbandsligamannschaft mit Marco 
Braunger und Nelio Böck reist nach Of-
fenburg. Ailingen erwarten am 3. Spieltag 
die Mannschaften Lauffen 2, Offenburg 
1, Hardt 2 und Gärtringen 5. Derzeit steht 
Ailingen auf Platz 4 mit 2 Punkten Rückt-
and auf Platz 3 sowie 1 Punkt Vorsprung 
auf Platz 5. 
Ebenso startet Ailingen 1 mit Michael 
Brugger und Markus Lang nach dem Ab-
stieg aus der 1. Bundesliga in ihre Saison. 
Sie starten in der 2. Bundesliga in Prechtal 
und treffen auf Prechtal 1 und 2, Sulgen 1 
sowie Kissing 2. 
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Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Sportkegeln

Damen und Gemischte II setzen 
Siegesserie fort 
Ein erfolgreiches Wochenende für die TSG 
Mannschaften geht dem Ende zu, zwei 
Siege waren zu verzeichnen, zwei Spiele 
fielen aus. 
TSG Ailingen Damen - FV Burgberg
� 5:3 (3097 : 2967) 
Wenn schon die Herren nicht spielen, sag-
ten sich die Damen, dann müssen wir eben 
den wochenendlichen Krimi liefern. Zum 
Schluss reichte es dann doch noch zum 
doppelten Punktgewinn. Sabrina Volz und 
Manuela Weiß begannen das Spiel, das 
Erste in diesem Jahr. Sabrina lieferte sich 
ein spannendes Duell mit ihrer Gegnerin 
indem sie den ersten DG gewann, dann 
jedoch alle anderen zum teil knapp verlor. 
Mit 512 : 527 (1:3) Holz gab sie den MP 
ab. Den ersten MP gewann dagegen Ma-
nuela und zwar in einer eindrucksvollen 
Demonstration. Sie gewann alle Durch-
gänge klar und siegte mit 566 : 413 (4:0) 
Holz. Dem Mittelpaar Nadine Pfennig und 
Susanne König gaben die beiden einen 
satten 138 Holz Vorsprung mit. Nadine 
kam schlecht ins Spiel, steigerte sich dann 
aber musste mit 519 : 543 Holz (1:3) den 
MP abgeben. Susanne spielte ein durch-
schnittliches Spiel was aber zum klaren 
502 : 460 (4:0) Holz und zum nächsten 

MP führte. Damit war fast schon klar, ein 
Unentschieden war mit 156 Holz Führung 
schon eingesackt, wenn nicht etwas Un-
vorhergesehenes passiert. Diana Bellair 
und Helga Weiß Steppat sollten den einen 
fehlenden Punkt einfahren. Bis zur Mitte 
des letzten Durchgangs sah es nicht so 
aus als würde einer von beiden den Punkt 
holen. Diana hatte den 1.DG gewonnen, 
verlor aber dann alle anderen und musste 
den Punkt mit 480 : 534 (1:3) Holz abge-
ben. Helga hatte den 1. DG verloren, doch 
dann kam sie ins Spiel und gewann alle 
anderen Durchgänge und somit den feh-
lenden Punkt zum Sieg mit 518 : 490 (3:1) 
Holz. Damit geht die Siegesserie der Da-
men weiter und man kann mit breiter Brust 
nächste Woche zum Spitzenspiel bei der 
SG Zoller anreisen. 
  
SKC Vilsingen G. - TSG Ailingen Gem. II
� 0:6 (1497 : 1889) 
Mit einer Notmannschaft reiste die Ge-
mischte II nach Vilsingen. Neben dem 
Mannschaftsführer Piero Hertel spielte 
zum 1. Mal Samuel Mettenmeyer in ei-
ner Sportmannschaft. Piero gewann die 
beiden ersten Durchgänge, verlor den 3. 
DG und konnte den letzten wieder gewin-
nen. Mit 461 : 446 (3:1) Holz gewann er 
den MP. Die Überraschung war Samuel, 
der zwei Tage zuvor erfuhr, dass er spie-
len sollte. Er konnte zwei Durchgänge ge-
winnen, zwei verlor er, aber mit 413 : 398 
(2:2) Holz gewann er seinen MP. Eine gute 
Basis für Aldo Poppiti und Alfred Stötter. 
Aldo spielte zwei starke Durchgänge, be-
vor sein Gegner verletztungsbedingt auf-
hören musste. Mit 480 : 181 (4:0) Holz ging 
auch der Punkt nach Ailingen. Alfred verlor 
den 1.DG knapp, doch dann war er nicht 
mehr zu stoppen und gewann alle ande-
ren. Mit 535 : 472 (3:1) Holz fuhr er den 
letzten MP ein.

Abteilung Turnen

Oberschwäbische Meisterschaft Kunst-
turnen 
Am Wochenende beginnt für die Gerättur-
ner das Wettkampfjahr 2024. Traditionell 

werden kurz vor Beginn der STB-Liga die 
oberschwäbischen Meisterschaften der 
Männer ausgetragen. Die TSG Ailingen ist 
dieses Mal Ausrichter. Neben dem Mann-
schaftsmeister werden parallel auch die 
Medaillen im Einzel ausgeturnt. 
Samstag, 20. Januar 2024
14 Uhr (Einturnen 13 Uhr)
Sporthalle Ailingen 
Die Turner der TSG Ailingen, die in der Lan-
desliga als KTV Oberschwaben starten, ist 
mit zwei Teams am Start. Die erste Mann-
schaft will mindestens um die Podestplät-
ze mitturnen. Die zweite Riege mit einigen 
Nachwuchsturnern nutzt die Gelegenheit 
um sich für die Liga zu empfehlen. 
Alessio Röhr, der im Herbst für den USC 
München in der 3. Bundesliga geturnt hat, 
rechnet sich auch gute Chancen im Einzel 
aus. Unterstützt durch das heimische Pub-
likum will er und seine Vereinskollegen um 
den Titel mitturnen. 
Der Titelverteidiger des TV Eisenharz geht 
ebenfalls mit einigen Turner ihres Bundes-
ligakaders an den Start. Auch die ande-
ren oberschwäbischen Vereine nutzen den 
Wettkampf als Standortbestimmung für die 
anstehende Saison in den schwäbischen 
Kunstturnligen.
 

Allesio will im Einzel und im Team um den 
Titel mitturnen.

Verkehrsbeeinträchtigungen wegen 
Aufzug 
Am Freitag, 19. Januar kann es in der Zeit 
von 13 bis 16 Uhr wegen eines Aufzugs 
zu Verkehrsbeeinträchtigungen kommen. 
Es sind folgende Straßen und Plätze be-
troffen: Franziskusplatz, Eugenstraße, 
Charlottenstraße, Ailinger Straße, Rom-
anshorner Platz und Buchhornplatz, Gold-
schmiedstraße, Adenauerplatz, Wilhelm-
straße, Karlstraße, Friedrichstraße und 
Riedleparkstraße. 
Alle Informationen zu Straßenbauarbeiten 
und Umleitungen in Friedrichshafen: 
www.baustellen.friedrichshafen.de

Ausschüsse tagen 
Finanz- und Verwaltungsausschuss  
Der Finanz- und Verwaltungsausschuss 
tagt am Montag, 22. Januar ab 16 Uhr 
im Großen Sitzungssaal des Rathauses 
am Adenauerplatz. 
Auf der Tagesordnung stehen das Ergeb-
nis der Mitarbeiterbefragung bei der Stadt 
Friedrichshafen sowie die Bildung des Ge-
meindewahlausschusses für die Wahl der 
Gemeinderäte und Ortschaftsräte sowie 
der Kreisräte am Sonntag, 9. Juni 2024. 
Weitere Themen sind der Bedarfs- und 
Baubeschluss für den Kunstrasen an der 
Steinbeisstraße, die Feststellung des Jah-
resabschlusses für das Karl-Olga-Haus 
2022 sowie die Feststellung des Jahres-

abschlusses 2022 der Stadt Friedrichsha-
fen und des Jahresabschlusses 2022 der 
Zeppelin-Stiftung. 
Abschließend geht es um die Annahme 
oder Vermittlung von Spenden, Zuwei-
sungen und ähnliche Zuwendungen und 
Sponsoringleistungen im Januar 2024 
durch die Stadt Friedrichshafen. 
  
Ausschuss für Planen, Bauen und 
Umwelt  
Am Dienstag, 23. Januar treffen sich die 
Mitglieder des Ausschusses für Planen, 
Bauen und Umwelt im Großen Sitzungs-
saal des Rathauses. Sitzungsbeginn ist 
um 16 Uhr. 
In der Sitzung befassen sich die Stadträtin-
nen und Stadträte mit dem Sachstandsbe-

               Die Stadtverwaltung informiert
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richt zum Bebauungsplan-Verfahren für die 
Neugestaltung der Uferpromenade, dem 
Sachstandsbericht zur Neugestaltung des 
Busbahnhofes auf dem Bahnhofsplatz und 
der Rückführung einer Pkw-Abstellfläche in 
eine Grünanlage im Bereich Hinterer Hafen. 
Weitere Themen sind der Bedarfs- und 
Baubeschluss für den Kunstrasen an der 
Steinbeisstraße, der Sachstandsbericht 
zur Eisenbahnüberführung über die Rotach 
und die Aistegstraße sowie die Straßen-
bauarbeiten für den Veloring im Bereich 
des Tunnels Waggershausen. Außerdem 
geht es um die Generalsanierung des Bau-
werkes der Schlammstabilisierung und der 
Faulbehälter sowie die Erneuerung von 
zwei Gebläsen der Gebläse-Station Bio-
logie. Dabei geht es um die Erhöhung des 
Gesamtkostenrahmens und die Vergabe 
der Arbeiten. 
  
Kultur- und Sozialausschuss 
Am Mittwoch, 24. Januar treffen sich 
die Mitglieder des Kultur- und Sozial-
ausschusses ab 16 Uhr im Großen Sit-
zungssaal des Rathauses.  
In der Sitzung befassen sich die Stadträ-
tinnen und Stadträte mit dem Kunstrasen 
an der Steinbeisstraße, der Aktualisierung 
der Geschäftsordnung des Integrations-
beirates und dem Zwischenbericht zum 
Thema „Stolpersteine“. 
Weitere Informationen und alle Vorlagen 
zu den aktuellen öffentlichen Sitzungen 
des Gemeinderates und der Ausschüsse 
sind zu finden unter www.sitzungsdienst.
friedrichshafen.de.

Gockelores-Kikeriki: Senioren- 
Fasnet im Graf-Zeppelin-Haus 
Am Sonntag, 4. Februar heißt es wie-
der „Gockelores Kikeriki“ bei der Senio-
ren-Fasnet im Graf-Zeppelin-Haus. Dann 
können die Seniorinnen und Senioren ab 
70 Jahren wieder vergnügliche Stunden 
mit einem tollen närrischen Bühnenpro-
gramm erleben. Los geht es um 13.30 Uhr. 
Eintrittskarten gibt es zu unterschiedlichen 
Zeiten in der Eingangshalle des Graf-Zep-
pelin-Hauses, in den Ortsverwaltungen Ai-
lingen, Ettenkirch, Kluftern und Raderach, 
im Bürgeramt Fischbach und in der Tou-
rist-Information. 
Oberbürgermeister Andreas Brand und 
der Verein zur Pflege des Volkstums la-
den am Sonntag, 4. Februar zur Senio-
ren-Fasnet in den Hugo-Eckener-Saal 
des Graf-Zeppelin-Hauses ein. Eingela-
den sind alle Seniorinnen und Senioren ab 
dem 70. Lebensjahr (ab Jahrgang 1954) 
aus Friedrichshafen, den Stadtteilen und 
den Ortschaften. 
Präsentiert wird an diesem Nachmittag 
das bunte Programm des Bürgerballs 
im närrisch geschmückten Graf-Zeppe-
lin-Haus. Die Seniorinnen und Senioren 
erwarten kurzweilige Stunden in fröhli-
cher und geselliger Runde. Los geht es 
mit dem Bühnenprogramm um 13.30 Uhr. 
Bereits ab 12.30 Uhr ist der Hugo-Ecke-
ner-Saal geöffnet. Rollstuhlfahrerinnen und 
Rollstuhlfahrer können einen zusätzlichen 
Eingang von der Seeseite in das Graf-Zep-
pelin-Haus (Fensterfront) nutzen. So ge-
langen sie ebenerdig in den Hugo-Ecke-
ner-Saal. 

Die kostenlosen Eintrittskarten beinhalten 
Mineralwasser, Kaffee und ein Stück Ku-
chen und können zu folgenden Zeiten ab-
geholt werden: Am Donnerstag, 25. Januar 
von 17 Uhr bis 18.30 Uhr in der Eingangs-
halle des Graf-Zeppelin-Hauses. Die Kar-
ten werden an mehreren Ausgabeschal-
tern verteilt.
Außerdem gibt es am Montag, 29. Ja-
nuar ab 8 Uhr  kostenlose Karten in den 
Ortsverwaltungen  Ailingen, Ettenkirch, 
Kluftern und Raderach sowie im Bürger-
amt in Fischbach.
Eventuelle Restkarten werden am Mitt-
woch, 31. Januar, 9 Uhr, in der Tourist-In-
formation FN am Bahnhofsplatz und am 
Sonntag, 4. Februar vor Veranstaltungsbe-
ginn im Foyer des Graf-Zeppelin-Hauses 
ausgegeben. Karten werden nur an Seni-
orinnen und Senioren ab Jahrgang 1954 
mit Wohnsitz in Friedrichshafen verteilt. 
Pro Person gibt es gegen Vorlage des 
Personalausweises höchstens zwei 
Karten. Die Karten weisen Plätze an num-
merierten Tischen zu. Sie müssen zur Ver-
anstaltung mitgebracht werden.

Stadt informiert über weitere	   
geplante Unterkünfte für Geflüchtete 
Die Stadt Friedrichshafen plant an fünf 
neuen Standorten die Erstellung von 
Unterkünften für Geflüchtete. Bei ei-
ner Anwohner- und Bürgerinformation 
am Freitag, 26. Januar, 18 Uhr, stellt die 
Stadt die geplanten Standorte vor.  
Der Bedarf an Unterkünften für Geflüchtete 
lässt sich nicht mehr wie bisher über An-
mietungen oder Nutzung eigener Gebäu-
de und städtischer Wohnungen decken. 
Daher soll der Gemeinderat in der nächs-
ten öffentlichen Sitzung, Montag, 5. Feb-
ruar, über die Planung und Bereitstellung 
von fünf neuen Standorten für Unterkünfte 
entscheiden. Zuvor sollen Anwohner- und 
Bürgerschaft über die folgenden geplanten 
Standorte informiert werden: 
•	� Allmannsweiler, Eggenweg, für maximal 

150 Personen geeignet 
•	� Ettenkirch, Petrus-Mohr-Weg, neben 

Pfarrhaus St. Petrus und Paulus, für 
maximal 52 Personen geeignet 

•	� Ettenkirch-Waltenweiler, Waltenweiler 
Straße, neben Feuerwehrmuseum, für 
maximal 16 Personen geeignet 

•	� Kluftern, nördlich der Brunnisachhalle, 
für maximal 76 Personen geeignet 

•	� Grundstück derzeitiges „Rotes Haus“, 
Kreisel Messe-/Flugplatzstraße, für ma-
ximal 127 bis 191 Personen geeignet 

Für die Entwicklung der einzelnen Stand-
orte gibt es noch keinen festen Zeitplan. 
Der Gemeinderat soll in der Februar-Sit-
zung zunächst eine Grundsatzentschei-
dung über die Standorte selbst treffen. Die 
fünf Standorte wurden nach einer voran-
gegangenen Prüfung von über 40 Stand-
orten als grundsätzlich geeignet ausge-
wählt. Die nicht weiterverfolgten Standorte 
waren aus verschiedenen Gründen nicht 
geeignet, etwa wegen ihres Zuschnitts, 
baurechtlichen Problemen oder der Lage 
der Grundstücke. 
Info: Bürgerinformation am Freitag, 26. Ja-
nuar, 18 bis 20 Uhr, Graf-Zeppelin-Haus. 
Anmeldung bis 25. Januar erforderlich un-
ter www.friedrichshafen.de/standortinfo. 

Wer keinen Online-Zugang hat, kann sich 
ab Montag, 22. Januar anmelden unter 
07541 203-3001 oder 07541 203-3002.

Anmeldefrist für Freiflächen- und 
Agri-PV-Anlagen endet 
am 31. Januar 
Noch bis 31. Januar 2024 sammelt die 
Stadt Friedrichshafen Anfragen von 
Interessierten aus der Landwirtschaft 
sowie von Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich für mögliche Freiflächen- und 
Agri-PV-Anlagen interessieren und sich 
informieren möchten. 
Die Stadt Friedrichshafen möchte die 
Energiewende und den Ausbau von 
PV-Anlagen aktiv vorantreiben, um bis 
2040 klimaneutral sein. Wer Flächen in 
Friedrichshafen besitzt und dort Agri- oder 
Freiflächen-PV-Anlagen errichten möchte, 
kann sich bis 31. Januar 2024 per E-Mail 
unter stadtplanung@friedrichshafen.de 
oder über das Onlineformular unter www.
klimastadt.friedrichshafen.de melden. 
Die Stadt prüft dann sowohl die planeri-
sche Umsetzbarkeit und die Synergieef-
fekte als auch die Unterstützungspoten-
ziale durch die Stadt, um so die Vorhaben 
voranbringen zu können. Neben konkreten 
Projektideen können sich Bürgerinnen und 
Bürger auch melden, wenn sie sich für eine 
Bürgerenergieanlage interessieren. Weite-
re Informationen dazu, können im Internet 
unter www.klimastadt.friedrichshafen.de 
abgerufen werden. 

Emilia und Noah waren 2023  
die beliebtesten Vornamen 
Welche Vornamen sind 2023 am häufigs-
ten für die Babys in Friedrichshafen ge-
wählt worden? Wie oft wurde geheiratet? 
Und wie viele Menschen sind aus der Kir-
che ausgetreten? Das Standesamt hat 
dazu seine Statistik vorgelegt. Die belieb-
testen Vornamen bei den neuen Erdenbür-
gern waren im Jahr 2023 bei den Mädchen 
Emilia, Mia, Emma, Laura und Leonie. Bei 
den Jungs führen Noah, Leon, Ben, Elias 
und Emil die Hitliste an. 
Weiter in der Rangfolge der beliebtesten 
Vornamen folgen bei den Mädchen Lina, 
Mila, Amelie, Charlotte und Lea und bei den 
Jungs Felix, Leo, Adam, David und Lukas. 
Bei den Zweitnamen liegen Sophie, Marie, 
Maria, Sofie, Emilia, Julia, Elisabeth, Ida, Jo-
hanna und Luisa bei den Mädchen auf den 
ersten zehn Plätzen. Bei den Jungs sind es 
Maximilian, Alexander, Ali, Valentin, Wolf-
gang, Johannes, Jonas, Leonard, Noel und 
Christian. Nur wenige Eltern geben ihren 
Kindern drei Vornamen. Die Rangliste führen 
bei den Mädchen Renate, Anna und Aria so-
wie bei den Jungs Artur, Ekane und Gerd an. 
Insgesamt sind 2023 in Friedrichshafen 
1.148 Kinder geboren worden. Im Jahr 
2022 waren es 1.250 und im Jahr 2021 
1.298 dokumentierte Geburten. Damit wur-
den 2023 102 Geburten weniger als 2022 
beurkundet. 
Weniger Eheschließungen
Die Zahl der Eheschließungen ging im Jahr 
2023 nochmals zurück. 268 Paare gaben 
sich das Jawort vor den Standesbeamtin-
nen und Standesbeamten im Rathaus, im 
Graf-Zeppelin-Haus und in den Ortsver-
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waltungen. Darunter waren acht gleich-
geschlechtliche Paare. 2022 waren es 301 
Paare und 2021 307 Paare. 
Auf www.trautermin.friedrichshafen.de 
können Heiratswillige einen Wunschter-
min für die Trauung bis zu zwölf Monate im 
Voraus online reservieren. Die Anmeldung 
einer Eheschließung ist grundsätzlich frü-
hestens sechs Monate vor dem beabsich-
tigten Eheschließungstermin möglich. Sie 
muss bei dem Standesamt des Wohnor-
tes (Haupt- oder Nebenwohnsitz) erfolgen. 

Todesfälle sind leicht gesunken
Der Trend in der Bundesstatistik zeichnet 
sich auch in Friedrichshafen ab. Die zuneh-
mende Zahl an älteren Menschen steigt, 
jedoch haben diese eine höhere Lebens-
erwartung. Dadurch ist die Zahl der Ster-
befälle leicht gesunken. 2023 wurden im 
Standesamt 988 Sterbefälle beurkundet. 
2022 waren es 1.014 und 2021 waren es 
990 Sterbefälle. 

604 Kirchenaustritte
Gesunken ist auch die Zahl der Kirchen-
austritte, die beim Standesamt registriert 
wurden. Im Jahr 2023 waren es noch 604 
Menschen, die aus der evangelischen, der 
katholischen Kirche und einer anderen 
Glaubensgemeinschaft ausgetreten sind. 
Im Jahr 2022 nahm das Standesamt 831 
und im Jahr 2021 540 Kirchenaustrittser-
klärungen entgegen.

Infoabend zum Acker- und  
Pflanzenbau am 22. Januar 
Das Landwirtschaftsamt des Bodensee-
kreises veranstaltet in Kooperation mit 
dem Verein landwirtschaftlicher Fachbil-
dung (VLF) am Montag, 22. Januar 2024 
um 20 Uhr einen Infoabend zum Thema 
Acker- und Pflanzenbau. Interessierte 
Landwirtinnen und Landwirte sind hierzu 
in den Gasthof „Adler“ in Salem-Beuren 
in die Schwedenstraße 17 eingeladen. So 
wird Friedrich Müller von der ZG Raiffeisen 
über Agrarmärkte referieren. Zudem infor-
mieren die Mitarbeitenden der Landwirt-
schaftsämter Bodenseekreis und Sigma-
ringen über Entwicklungen im Pflanzenbau 
und Pflanzenschutz sowie aktuelle Ergeb-
nisse angebauter Kulturen und Sorten vom 
Versuchsfeld in Krauchenwies.

Flucht und Asyl: Aktueller 
Lagebericht für den Bodenseekreis 
und Dezember-Rückblick 
Im Dezember 2023 hat der Bodenseekreis 
124 geflüchtete Menschen aufgenommen 
(Vormonat: 64), 67 davon aus der Ukraine. 
Im Januar rechnet die Kreisverwaltung mit 
der Ankunft von etwa 100 Personen. Der 

größte Teil dieser Menschen wird aus Erst-
aufnahmestellen des Landes hierher zu-
gewiesen. Ein kleinerer Anteil reist eigen-
ständig an. Ende Dezember lebten 1.359 
Menschen in den Gemeinschafts- und 
Notunterkünften des Landkreises (Vormo-
nat: 1.317). Aktuell sind 3.108 Menschen 
aus der Ukraine bei den drei Ausländer-
behörden im Bodenseekreis als Kriegsge-
flüchtete gemeldet. In dieser Saldo-Zahl 
sind sowohl neuangekommene Personen 
berücksichtigt als auch rück- und weiter-
gereiste. 
Bei anhaltend hohen Zuweisungszahlen 
und Ankünften im Landkreis ist absehbar, 
dass der Bodenseekreis voraussichtlich in 
den kommenden Monaten an den Punkt 
kommt, an dem keine geregelte Unter-
bringung mehr leistbar ist. Der Bodensee-
kreis betreibt derzeit über den Landkreis 
verteilt insgesamt 26 reguläre Gemein-
schaftsunterkünfte für geflüchtete Men-
schen. In dieser sogenannten vorläufigen 
Unterbringung wohnen die Menschen in 
Mehrbettzimmern mit Gemeinschaftskü-
chen und -bädern. Aktuell sind das 1.003 
Personen (Vormonat: 993). Wegen der gro-
ßen Zahl der zu versorgenden Menschen 
aus aller Welt reichen die Kapazitäten in 

den regulären Gemeinschaftsunterkünften 
des Landkreises nicht aus. Deshalb muss 
der Landkreis viele Menschen in Notun-
terkünften in provisorisch hergerichteten 
Sporthallen oder anderen Liegenschaften 
beherbergen. Aktuell leben insgesamt 353 
Menschen (Vormonat: 366) in vier solcher 
Notunterkünfte, weitere sind in Planung. 
Aus den Gemeinschaftsunterkünften des 
Landkreises (sogenannte vorläufige Unter-
bringung) ziehen die Menschen spätestens 
nach zwei Jahren wieder aus, in der Regel 
aber früher. Dann sind laut Flüchtlingsauf-
nahmegesetz die Städte und Gemeinden 
gefordert, Unterkünften zu organisieren, 
sofern die Betreffenden das nicht selber 
schaffen. Aktuell nimmt der Landkreis je-
den Monat deutlich mehr Personen auf, 
als aus seinen Unterkünften ausziehen. 
Deshalb gibt es einen dringenden Bedarf 
an zusätzlichen Plätzen in Gemeinschafts- 
und Notunterkünften. 
Informationsportale des Landkreises für 
Geflüchtete und Menschen, die helfen 
wollen: 
www.bodenseekreis.de/ukraine-flucht 
https://integreat.app/bodenseekreis/de 

          Das Landratsamt informiert

Veranstaltungen  
im Haus Sonnenuhr 
Vortrag „Gedächtnis und Bewegung“ 
Am Montag, 22. Januar lädt das Haus 
Sonnenuhr zu einem Vortrag ein. Michaela 
Groß, Physiotherapeutin, Gesundheitswis-
senschaftlerin und Dozentin spricht zum 
Thema „Gedächtnis und Bewegung“. Der 
Vortrag beginnt um 13.45 Uhr und endet 
voraussichtlich um 15.15 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
notwendig. 
  
Handy-Sprechstunde  
Am Donnerstag, 25. Januar können im 
Haus Sonnenuhr in der Handy-Sprech-
stunde von 15 Uhr individuelle Fragen rund 
ums Handy gestellt werden. 
Ziel der Handy-Sprechstunde ist es, dass 
Interessierte Smartphone und das Handy 
selbst ausprobieren, Ängste ausräumen 
und den richtigen Umgang erlernen kön-
nen. Es werden individuelle Fragen beant-

wortet, Probleme gelöst und Lösungswege 
aufgezeigt. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht not-
wendig. 
  
Stuhlyoga – Schnupperstunde  
Das Team der Sonnenuhr bietet am Don-
nerstag, 25. Januar ab 15.15 Uhr eine kos-
tenlose Schnupperstunde im Stuhlyoga 
an. Der Kurs dauert etwa eine Stunde. 
Der Schnupperstunde folgen acht Kurse 
zu jeweils 60 Minuten. Der Präventionskurs 
kann von der Krankenkasse bezuschusst 
werden. Kursleiterin ist Lalitha Angelica 
Detiège. Sie ist Krankenkassen zertifizierte 
Yogalehrerin und Diplomtanzpädagogin. 
Weitere Informationen erteilt Kursleiterin 
Detiège telefonisch unter der Mobilnum-
mer 0157 86093058, E-Mail: yogakurse.
bodenseekreis@gmail.com. 

Singkreis braucht Verstärkung 
Wer hat Freude am gemeinsamen Singen? 
Für diejenigen ist der Singkreis im Haus 

Sonnenuhr genau das Richtige. Wer mit-
machen möchte, muss keine geübte Sän-
gerin oder kein geübter Sänger sein. Man 
muss auch keine Noten lesen können. Es 
reicht, wenn man ein Gefühl für Melodien 
und Spaß am Singen hat. Alles Weitere 
lernt man in kleinen Schritten bei Chorlei-
terin Dorothea Enkelmann. 
Der Singkreis trifft sich jeden Mittwoch 
um 14.30 Uhr im Haus Sonnenuhr in der 
Paulinenstraße 2. Die Singkreis-Probe 
dauert bis ca. 15.30 Uhr. Wer mitmachen 
möchte, kann einfach zur Singkreis-Probe 
kommen. Die Teilnahme ist kostenlos. Die 
Sängerinnen und Sänger des Singkreises 
sowie Chorleiterin Dorothea Enkelmann 
freuen sich über viele „Neue“, die mitsin-
gen wollen. 
Für Fragen zum Haus Sonnenuhr steht 
Monica Kleiner, Telefon 07541 203-3111, 
E-Mail m.kleiner@friedrichshafen.de von 
Dienstag bis Donnerstag vormittags und 
zusätzlich Dienstag nachmittags zur Ver-

Dies & Das - kurz notiert
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fügung. Alle Informationen zu den Veran-
staltungen in der Sonnenuhr sind auch im 
Internet unter www.sonnenuhr.friedrichs-
hafen.de abrufbar.

Senioren-Tanz-Tee  
im Fasnets-Häs 
Der nächste Tanz-Tee 50+ mit Live Musik 
findet am Sonntag, 21. Januar von 15 –  
18 Uhr im Alfred-Colsmann-Saal im 
Graf-Zeppelin-Haus in Friedrichshafen 
statt. Der Eintritt in den bewirtschafteten 
Saal kostet 7 Euro. Er ist barrierefrei zu 
erreichen und wird um 14.30 Uhr geöffnet.
Gerne im Fasnets-Häs.
Das Team freut sich auf Ihr Kommen.

Regionalwettbewerb Jugend 
musiziert in der Musikschule 
Rund 150 junge Musikerinnen und Mu-
siker aus dem Bodenseekreis und dem 
Landkreis Sigmaringen messen sich beim  
61. Regionalwettbewerb „Jugend musi-
ziert“ am Samstag, 20. Januar und Sonn-
tag, 21. Januar im Bernd-Wiedmann-Haus 
der Musikschule Friedrichshafen. Die 
Vorspiele beginnen an beiden Tagen um  
9.30 Uhr. Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich zu den Vorspielen ein-
geladen. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind 
zwischen sieben und 18 Jahren alt und 
treten in diesem Jahr im Bodenseekreis 
in folgenden Kategorien an: Solowertun-
gen: Blasinstrumente, Gitarre, Bass (Pop), 
Duowertungen: Klavier und ein Streichins-
trument, Duo Kunstlied: Singstimme und 
Klavier, Klavier vierhändig und Schlag-
zeug-Ensemble. Die Schlagzeugwertun-
gen finden in Meckenbeuren statt. 
Die Vorspiele sind öffentlich und der Ein-
tritt ist frei. Alle Infos sowie das detaillierte 
Tagesprogramm gibt es im Internet unter 
www.musikschule.friedrichshafen.de/
jugend-musiziert.

Informationsabend an der Droste- 
Hülshoff-Schule Friedrichshafen 
Dienstag, 30.01.2024 
Ab 17 Uhr mit Vorstellung unserer Profi-
le und Konzepte in offenen Fachräumen. 
Außerdem kurze Informationsvorträge zu 
den einzelnen Schularten: 
  
•	� AVdual und Zweijährige Berufsfach-

schule, 18 Uhr
Ziel: Berufsvorbereitung und Mittlerer 
Bildungsabschluss 
Profile: 
•	 Hauswirtschaft und Ernährung 
•	 Gesundheit und Pflege 
  
•	 Berufskolleg
Ziel: Fachhochschulreife, 18 Uhr 
Profil: Gesundheit und Pflege 

•	 Fachschule für Sozialpädagogik
Ziel: staatlich anerkannte/r Erzieher/in, 
18 Uhr 
Schulische Ausbildung, praxisintegrierte 
Ausbildung, Vorbereitung auf die Schul-
fremdenprüfung 
•	 Berufliches Gymnasium, 19 Uhr
Ziel: Allgemeine Hochschulreife 
	 Profil: Lebens- und Humanwissenschaf-
ten mit den Richtungen 
•	 Biotechnologie 
•	 Ernährungswissenschaften 
•	 Gesundheitswissenschaften 
•	 Sozialwissenschaften 

Wir laden alle interessierten Schülerinnen 
und Schüler und Eltern herzlich ein. 
Droste-Hülshoff-Schule, Steinbeisstr. 20-
26, 88046 Friedrichshafen, Tel.: 07541 
7003550 
sekretariat@dhs-fn.de, www.dhs-fn.de

Solawi Bodensee e.V. 
startet in die 9. Gemüsesaison 
Die Gemüsesaison der Solidarischen 
Landwirtschaft Bodensee e.V. (kurz Sola-
wi) 2023 endet zum März 2024 und bereits 
am 21.01.2024 treffen sich die Mitglieder 
des Vereins um 15 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Raderach um im Rahmen 
der Bieterrunde die geplanten Ausgaben 
für die neue Saison gemeinsam zu stem-
men. Dabei kann jedes Mitglied im Rah-
men seiner finanziellen Möglichkeiten ein 
Angebot für den persönlichen monatlichen 
Beitrag für einen Gemüseanteil abgeben. 
Dafür erhalten die Anteilseigner dann wö-
chentlich erntefrisches Gemüse. Die Ab-
holtage sind aktuell Freitag und Samstag, 
die Ernte erfolgt in der Regel Freitag früh. 
Für Interessenten bietet die Solawi Boden-
see e.V. ab 14 Uhr eine Informationsver-
anstaltung auf dem Acker an. Es wird um 
eine vorherige Anmeldung gebeten. Wer 

Interesse hat, sich aber nicht direkt für die 
gesamte Saison binden möchte kann im 
Rahmen es 4-wöchigen Probemonats zu-
nächst das Angebot der Solawi Bodensee 
e.V. testen.  
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.solawi-bodensee.de.

Freie Wähler Friedrichshafen e.V. 
Nominierungsversammlung zur Aufstel-
lung der Bewerberinnen und Bewerber 
für die Ortschaftsratswahl Ailingen am 
09. Juni 2024 
Die Nominierungsversammlung zur Auf-
stellung der Bewerberinnen und Bewer-
ber für die Ortschaftsratswahl Ailingen am  
09. Juni 2024 
findet am Mittwoch, 7. Februar 2024 um 
19 Uhr im Wirtshaus am Bächle-Neben-
zimmerLeonie-Fürst-Straße 11, Ailin-
gen statt. 
Hierzu laden Freie Wähler Friedrichsha-
fen e.V. alle FW Mitglieder aus Ailingen 
herzlich ein. 
Tagesordnung 
  1.	Eröffnung und Begrüßung 
  2.	Feststellung der form- und fristgerech-

ten Einladung 
  3.	Genehmigung der Tagesordnung 
  4.	Wahl 
	 a. �einer Versammlungsleiterin/eines 

Versammlungsleiters 
	 b. �einer Schriftführerin/eines Schrift-

führers 
	 c. einer Wahlkommission 
  5.	Wahl von zwei Versammlungsteilneh-

mer/innen zur Mitunterzeichnung der 
Niederschrift und zur Abgabe einer 
Versicherung an Eides statt 

  6.	Wahl von zwei Vertrauensleuten 
  7.	Beschlussfassung über das Aufstel-

lungsverfahren 
  8.	Aufstellung der Liste 
	 a. �Vorstellung der Bewerberinnen und 

Bewerber 
	 b. �Wahl der Kandidatinnen und Kandi-

daten 
  9.	Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 

der Wahl 
10.	Verschiedenes 
11.	Schlusswort 
Jürgen Durski 
Vorsitzender 
Freie Wähler Friedrichshafen e.V. 

Selbsthilfegruppe  
Muskelverkrampfung - Dystonie 
Das nächste Gruppentreffen der Dysto-
nie-Selbsthilfegruppe findet am Samstag, 
27. Januar 2024 um 11.00 Uhr, in den Le-
bensräumen „Am Bahnhof“ Meckenbeu-
ren statt. 
Dystonie ist eine neurologische Bewe-
gungsstörung. Eine Form ist der Blepha-
rospasmus (Lidkrampf). Bei dieser Form 
verkrampfen sich die, das Auge umge-
benden, Muskeln und es kann zu häufigem 
unregelmäßigem Blinzeln kommen. Auch 
kann sich das Augenlid komplett schlie-
ßen. Weitere Dystonieformen sind u.a. 
Schiefhals, Schreibkrampf, Stimmband-
krampf, Mund-Kiefer-Dystonie, generali-
sierte Dystonie. In der Selbsthilfegruppe 
können Sie Patienten mit unterschiedli-
chen Dystonieformen kennenlernen. Sich 

Gelber Sack 
Bezirk A:	 Dienstag, 23. Januar 
Bezirk B:	 Donnerstag, 25. Januar 
  
Papier, Pappe, Kartonagen  
Bezirk A:	 Dienstag, 13. Februar 
Bezirk B:	 Mittwoch, 14. Februar   
Haben Sie Fragen zur Abfallentsor-
gung? Das Abfallwirtschaftsamt hilft  
Ihnen gerne weiter, Tel. 204-5199,  
www.abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen 
Habratsweilerstraße  
Öffnungszeiten: 
montags	� 14.00 bis 18.00 Uhr 
mittwochs� 14.00 bis 18.00 Uhr 
freitags	�  14.00 bis 18.00 Uhr 
samstags� 09.00 bis 13.00 Uhr
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untereinander über Behandlungsmethoden, Auswirkungen und 
Tipps zur Selbsthilfe austauschen. 
Eine verbindliche Anmeldung ist bis Dienstag, 23. Januar er-
forderlich. 
Kontakt für Informationen und Anmeldungen: Edith Merz, Tel. 
07392 / 69 07 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de

Workshops für Kinder  
des Kulturbüros Friedrichshafen  
Theaterworkshop Jeux Dramatiques  für Kinder von 6+ 
Zweitägiger Workshop für Grundschulkinder 
Leitung: Alexandra Schnee (Theaterpädagogin) 
Gemeinsam spielen wir Geschichten, in denen du deine Lieblings-
rolle selbst wählen darfst. Wir verkleiden uns mit Tüchern und 
gestalten mit einfachen Mitteln den Spielort unserer Geschichte 
selbst. Ganz ohne Sprache schlüpfen wir in unsere Rollen und 
gehen auf eine zauberhafte Theaterreise. Bitte bequeme Kleidung, 
Turnschläppchen und ein Vesper mitbringen! 
Termine: 29. Januar und 5. Februar 
Jeweils 16 – 17:30 Uhr 
Kiesel im k42 
Teilnahmegebühr: 15 € 
Anmeldungen zu pädagogischen Angeboten mit der Angabe des 
Namens, der Adresse und des Alters nimmt das Kulturbüro entge-
gen: kulturbuero@friedrichshafen.de oder Tel.: +49 7541 203-3333 
Informationen: 
www.kulturbüro.friedrichshafen.de

Neues Jahr - neue Erfahrungen 
Wie wäre es mit einem Ehrenamt für ca. 2 Stunden - ein Abend 
pro Woche? 
In unseren Freizeitgruppen treffen sich erwachsene Menschen mit 
einer geistigen Behinderung. Konkret brauchen unsere Teams am 
Dienstag-, Mittwoch- und Freitagabend Verstärkung.  
Wir suchen engagierte Menschen, die gemeinsam mit ande-
ren Ehrenamtlichen und unseren Teilnehmenden ein abwechs-
lungsreiches Freizeitprogramm entwickeln und an den genannten 
Abenden umsetzen möchten. Für dieses Ehrenamt ist eine Auf-
wandsentschädigung vorgesehen. Erfahrungen im Umgang mit 
Menschen mit Behinderung sind von Vorteil, jedoch keine Vor-
aussetzung. Wir bieten entsprechende Schulungsmöglichkeiten 
an. Wenn Ihr Interesse geweckt ist, zögern Sie nicht – melden Sie 
sich gerne bei Gabi Müller in unserer Geschäftsstelle für weitere 
Informationen.  
Margaretenstr. 41, 88045 FN 
Tel. 07541 32272 
mail: info@lebenshilfe-bodenseekreis.de 
www.lebenshilfe-bodenseekreis.de 
Geschäftszeiten: Di, Mi 8.30-12 Uhr Do 8:30-16 Uhr

 

Unterstützte Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
beginnender Demenz 
Das nächste Gruppentreffen findet am Donnerstag, 25.01.2024 
von 14.30 bis 16.30 Uhr in der DRK Geschäftsstelle, Rotkreuzstr. 
2, EG in FN statt. 
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. Wir bitten um tele-
fonische Anmeldung bei Wolfgang Stoppe, Deutsches Rotes 
Kreuz, Tel: 07541/504117

NABU Wintergäste am Bodensee 
Die örtlichen NABU-Gruppen laden alle Mitglieder, Interessierte 
und Gäste am Sonntag 21.01.2024 um 9:00 Uhr zu einer Exkur-
sion über Wintervögel am Bodensee ein. Beobachtet werden 
Singschwäne, Reiher- und Tafelenten und weitere Wasservögel. 
Bitte bringen Sie -falls vorhanden- ein Fernglas mit. Zusätzlich 
ist ein Spektiv vorhanden. 
Leitung: Sylvia Koß (0172-7432529) und Robert Morgen 
Die Veranstaltung dauert etwa 2 Stunden. Diese ist kostenlos und 
findet nicht bei Regen oder stärkerem Schneefall statt.

 

Wir freuen uns auf Sie.
0751-2955-1666
info@merkuria.de
www.merkuria.de

Wir suchen Zusteller (m/w/d)

QR Code scannen 
und bewerben

Teilzeit / Vollzeit

auch als Minijob / Ferienjob

Sie arbeiten von Mo – Sa

Sie sind mindestens 18 Jahre alt

Ailingen

STELLENANGEBOTE

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!



 

      

 

  

 

 

 

für Sie da
Jahre

für Sie da

 

 

 

 

 

IMMOBILIENMARKT

Wir suchen für unsere Mitarbeiterin (mit einem Kind) eine 

3-Zimmer-Wohnung
in Ailingen oder Ettenkirch. 

Metzgerei Amann, Meckenbeuren, Tel. 07542-1613

Jugendball Berg 
NZ Schotterwälder

Wann: 19.01.2024 
Uhrzeit:18 – 22 Uhr

Wo: Gemeindehaus Berg
Eintritt: 4€

Samstag Hl. Drei Könige   06.01.24 - 17:00 Uhr
Schotterwäldererweckung 
Ailingen Rathausplatz

Samstag 13.01.24 - 14:45 Uhr

Narrenbaumstellen auf dem Dorfplatz, 
mit anschließendem Partyspaß im
Gemeindehaus 

Freitag 19.01.24 - 18:00 Uhr

    Jugendball Gemeindehaus

Bromiger Freitag  09.02.24 - 14:00 Uhr
     Kinderball - Gemeindehaus

Fasnetssonntag 11.02.24 - 8:45 Uhr
     Narrenmesse - Kirche St. Nikolaus 

Fasnetsdienstag 13.02.24 - 17:30 Uhr
     Narrenbaumfällen - Dorfplatz 

www.schotterwaelder.de

Narrenfahrplan 2024

Die Bommer GmbH ist ein mittelständisches Familienunternehmen 
mit Sitz in Überlingen. Mit rund 80 Mitarbeitern sind wir sowohl 
im Handwerk (Heizung / Sanitär / Lüftung), mit einem Mineralöl
handel, mehreren Tankstellen, einer Autowaschstraße und einer  
Elektro-Hausgeräte-Abteilung für unsere Kunden breit aufgestellt.

Im Zuge der weiteren Expansion suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen:

TANKWAGENFAHRER (m/w/d) 

Ihre Aufgaben:

• Mineralöltransport zwischen Raffinerie, Verladestellen, 

Kunden und Standortlager

Ihre Qualifikation:

• Führerschein der Klasse CE (Schlüsselzahl 95)
• ADR-Bescheinigung der Klasse III (Tanks)
• Fahrerkarte
•   Erfahrung im Umgang mit Hängerzug
• Gute Deutschkenntnisse in  W  ort und Schrift

Ihre Vorteile:

• Eine attraktive Vergütung
• Unbefristeter Arbeitsvertrag
• Weihnachtsgeld/Urlaubsgeld
• Betriebliche Altersvorsorge
• Wertschätzendes Miteinander
• Geregelte Arbeitszeiten
• Kostenübernahme für  W  eiterbildungen nach BKrFQG

und ADR
• Mitarbeiterrabatte
• Kostenlose Getränke
• Dienstrad

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
schriftlich oder per E-Mail an: lena.nantke@bommer.de

Bommer GmbH,   Rengoldshauser Str.12, 88662 Überlingen
Wenn Sie Fragen haben, erreichen Sie uns telefonisch unter

07551 8005-79

Weitere Infos unter www.bommer.de

2-FH Bestlage in Fischbach am Bodensee - Nähe See!
Grdstck. 594 m², Wohnfläche 261 m², Teilsaniert, PV vorbereitet.
Weitere Infos  07545/3152

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE
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BITTE FORDERN SIE UNSERE KOSTENLOSE HAUSBROSCHÜRE AN.

      BESTATTUNGSVORSORGE E
NTL

AS
TE

T.

Die Rechnung ohne 

Den WiRt machen?

   BesseR nicht!

Paulinenstr. 1 · 88046 Friedrichshafen · Tel. 07541-391539
www.bestattungs-institut-vogt.de

Fachvortrag Bad

Badsanierung leicht gemacht

Otto-Lilienthal-Straße 30 • 88046 Friedrichshafen

www.hoermann-fn.de

Neueste Trends und jede Menge Inspirationen für Ihr neues 

Traumbad. Von altersgerecht, über bodeneben bis fugenlos 

- unsere Badexpertin Sabine Hörmann informiert Sie.

Mittwoch, 24. Januar um 18.30 Uhr
Jetzt anmelden unter info@hoermann-fn.de 

oder 07541 95 99 00

Jahre

für Sie da
für Sie da
Jahre

für Sie da

über

Otto-Lilienthal-Straße 30 

88046 Friedrichshafen 

Tel.:+49 (7541) 95 99 0 - 0 

info@hoermann-fn.de

www.hoermann-fn.de
am Flughafen

Brauchen Sie  
einen kompetenten 
Kundendienst? 
Ob Reparatur oder Heizungswartung. 

Wir sind gerne für Sie da! 

Rufen Sie uns an:  
07541 / 95990 - 75

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Jetzt bestellen!

swsee.de/thermo

STADTWERK 
AM WÄRME 

HALTEN
Wärmeverluste mit Thermografie- 

Aufnahmen erkennen und Tipps 
zur Beseitigung erhalten. 

 

Für SWSee-Kunden mit 
GRÜNER KARTE 40 Euro günstiger: 

 Nur 99 Euro. Mein BAD in neuem GLANZ!
DIENSTAG 23.01.2024 um 17 UHR

Thomas Zerlaut GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 15 
88048 Friedrichshafen - Kluftern

Anmeldung:
zerlaut.de/vortraege
07544 / 95 193 95
info@zerlaut.de

■   Kostensicher planen und modernisieren
■   Komplettbad – ein Partner, eine Hand
■   Barrierefreie Bäder = Zuschüsse

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Montfortbote / Langenargen

NEU seit Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: Freitag
•  Auflage 2.000 Exemplare
•  Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
•  mm-Preis: 0,64 €
•  Beilagenpreise:
 105,87 €/Tsd.
 (bis 20 gr.)
•   in der Einzel-/ 

Teilkombi Bodensee 
buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!
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